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M 292 Freitag den 12 . Deeewber 1879

Eduard Krall in Wiesbaden .273

g zn und unter Einkaufspreiseu
ab .

Journal - Lesezirkel . 1607
Schnelle Besorgung sümmtlicher Zeitschriften .

54

Vormittags 9V - und Nachmittags 2 Uhr anfangend :

Exportbier und Lagerbier
non 6 - ebr . Esch 1625288

E . Weitz , Michelsberg » 8 .
bei

Frische Egm . Schellfische
1

eingetroffen bei
1628

c

Fercl « Biiller .

____ Auktionator .

Importirte Havana - Cigarren
Wer Ernten zu herabgesetzten Preisen . Rester unter 100 St .
ru Eirkanfspreisen .
406 Herrmann Saemann , Kranzplatz L

J . W . Weber ,
Moritz st raß e 18 .

DHEJKEMmOKDEMIMtMEMQ

1 l ( m möglichst rasch damit B
B zu räumen

, B
gebe ich sämmtliche noch vorräthigen

Shirtings und Futterstoffe ,

BuckSkin - Handschuhe ,

Besatzlitzen ,

sowie eine Parthie Blume « in großer
Auswahl

Neglige - und Nachthauben
das Neueste bei F . Lehmann , Goldgasse 4 . 146

K » Ulmer
,

vormals Christ *? Maurer .

AmMße 11 .

H . Ebbecke
’

s L
Wiesbaden (Kirchgasse 20 ) ,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von

Klassikern , Prachtwerken ctc .

Jugendschriften & Bilderbücher

in großer Auswahl ,
— Leihbibliothek ,

Oelgemälde .

Der Rest der auf der Versteigerung nicht verkauften Oel -

gemälde bleiben bis heute Freitag de » IS . d . M . Abends

zum Verkauf « uterm Einkaufspreise im Saalbau
Lendle , oberer Saal , ausgestellt . 1670

» däBeaaEasassö

aller Arte «

Wollwaaren
im Auetionssaale

Bierbrauerei Ruhl ,
Heute Freitag den 12 . December :

Uoncert
der Lahnthaler Gesellschaft Müller

( 3 Damen und 2 Herren ) .
Anfang 61 lt Uhr . Entree frei , 1668

Lebensversicherungshnk f . D . i . Gotha .
Stand am 1 . December 1879 .

Personen . Summa .
Neu versichert im Jahre 1879 . . 3143 . Mk . 24,868,600 .
Ueberhaupt versich . b . Ende Nov . 1879 54,417 . „ 363,236,600 .
Gestorben in 1879 bis Ende November 954 . „ 5,189,900 .

Dividende 1879 : 39 Prozent .
Die Haupt - Agentur der Bank :
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Der Armen -Augen - Heilanstalt sind an gütigen Weih¬
nachtsgaben eingegangen : Bei Herrn Horath Dr . Pagen¬
stecher 5 Mk . von Frau Dr . L . W . und 15 Mir . karrirter

Wollenstoff von Frau A . Preyer hier , bei dem Verwalter

Bausch 10 Mk . von Frau Dr . Kupfer und 3 Mk . von Herrn
Landesbischof Dr . Wilhelmi und bei dem Unterzeichneten 3 Mk .
von Fr . Dr . R . Fr . , sowie 20 Mk . von C . W . K . Indem

ich den edlen Gebern hierfür den herzlichsten Dank ausspreche ,
bitten wir alle Menschenfreunde um weitere gütige Gaben ,
namentlich Kleidungsstücke aller Art , für unsere armen und
leidenden Augenkranken .

Namens der Verwaltungs - Commission .
253

______ _______
Dr Schirm .

_________

Rettungshaus .

Zur Christbescherung empfangen : Von Schl , in M .
20 Mk ., Fr . Kl . 3 Mk ., L . Sch . 5 Mk ., C . R . in Sonnenberg
5 Mk , PH . M . 3 Mk ., Wolle , Seife , Haarnadeln rc . , R . R .
Mosb . 2 Mk . , R . Sch . 2 Mk , G . Sch . 1 Mk ., von mehreren
Freunden 8 Mk ., von A . Maaß 3 Hemden , 3 Kragen , 4 Shlips ,
durch H . S . von E . D . 2 Mk . Bei Hrn . Consist - Rath Ohly
eingegangen : Von Hrn . Landesbischof Dr . Wilhelmi 3 Mk .,
Frl . Anna Bode 1 Mk ., von den Kindern der Familie v . V .
5 Mk . , H . M . 3 Mk ., P . v . S . 3 Mk ., Dr . S . eine Parthie
werthvoller Kinderschnften , Photograph Kurtz 3 Mk ., Dr . Fr .
L . W . 3Mk . Indem wir herzlichst danken , bitten wir zugleich
um weitere milde Gaben . Hofmann . 283

Alle Sorten Confeet und Bonbons
in reicher Auswahl .

Das Neueste in Pariser Bonbons und

Bonbonnieren .

Rechte Honigkuchen , eigenes Fabrikat .

Große Niederlage der berühmten

Honigkuchen rc .

von Theodor Hildebrand & Sohn
in Berlin .

Zum Besuch laben ergebenst ein

Bretmer <
Conditorei ,

i6po
__________

Schützenhosstraße 1 .

Christbaumhalter und I

Christbaumtüllen
empfiehlt billigst A . Willms , Hoflieferant ,
1669

______________________ Marktftraste V . _________
Wer das Schuhwerk gegen das Emdringen von Feuchtigkeit

schützen und die Weichheit des Oberleders
'

erhalten will , ver¬
wende die in der Lederfabrikation zu diesem Zwecke bereitete

Schmiere

Begras .

Ich empfehle denselben in Töpfen ä 20 Pfg . bis 70 Pfg . ,
in größeren Quantitäten per Pfund 80 Pfg .
1690 F . Kässberger , Webergasse 35 .

Bedeutend unterm Einkaufspreis
Verkaufe bis Weihnachten

imitirte filberne

Bijouterie - Sachen
wegen Aufgabe dieses Artikels .

1t . Reinglass ,

1658 Neue Colonnade 17 , 18 , 19 .

H . Knolle . Friseur ,
3 Grabenstraste 3 ,

empfiehlt geehrten Damen sein Lager in Zöpfen und
'
Steck¬

locken zu billigen Preisen ; auch werden von ausgefallenen
Hsaren dieselben dauerhaft und billig angefertigt . 1646

Kragen ,
Manschetten und Barben

unterm Einkaufspreis im Ausverkauf bei

E . <& F . Spohr ,
1494 Kirchgaffe 44 , Ecke des Michelsbergs .

Theater - Kaputzen
das Neueste empfiehlt
146

_____________________
F . Ijchmann , Goldgasse 4 .

Margaretha Wolff
,

empfiehlt :

Rechte Kieler Sprotten ,
Kieler Bückinge ,

Flundern ,

geräucherte « Aal . 1636

Frische

Egmonder Schellfische
heute eingetroffen bei

1666 A . Schirmer , Markt 10 .

Frische Schellfische
empfiehlt

1694 C . Seel , Ecke der Adelhaid - und Karlstraße .

empfiehlt : Frische Schellfische , Seezungen , Schollen ,
Hechte , Schleien , Kieler Sprotten , Flunder , Caviar ,
Austern rc . rc .

_________________________________________
299

20 Liter beste Kuhmilch ä 24 Pfg . zu haben bei
1654

_____ ________________ Kimpel , Beau - Site .

Ein schönes Schaukelpferd billig zu verkaufen Nero¬

straße 3 , 3 . Stock . 1653
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Todes - Anzeige .

Am Mittwoch den 10 . December Morgens um 4 Uhr
verschied nach kurzem , schweren Leiden unser lieber Gatte ,
Vater , Bruder , Schwager , Onkel , Schwiegervater und
Großvater ,

Paul Rühl ,
was wir Verwandten und teilnehmenden Freunden hier¬
durch mittheilen .

Die Beerdigung findet Samstag den 13 . December

Nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause , Webergasse 49 ,
aus statt .
1664 Die trauernden Hinterbliebenen .

Es wird ein tüchtiger Lehrer gesucht , der mit 2 Jungen
im Alter von 8 und 6 Jahren täglich die Schulübungen cor -

repetirt . Honorar per Monat 15 Mark . Näheres Adelhaid -

straße 7 im 2 . Stock ._______ _______ _______________ 12D

Restauration Fr . May ,
Ecke der Lehr - und Röderstraße ,

steht ein kleiner , heizbarer Saal einem Vereine oder
kleineren Gesellschaft zur Verfügung .

____________
1652

Zu den bevorstehenden Feiertagen empfehle

pulve Trockenhefe9
sowie alle zur Backerei gehörenden Artikel in bester Qualität .
1637

_________ Margaretha Wolff , Ellenbogengasse 2 ,

Neue Mchhalle
Ecke der Gold - & Metzgergafle .

Ganz frisch vom Fang : Egmonder Schellfische (ausgezeichnete
Qualität ) , sehr frischer Cabliau , Seezungen (Soles ) , Steinbutt
( Turbot ) , Zander ( Sutak ) , Schollen und Merlans zum Backen ,
Salm , alle gangbaren Sorten Flußfische , besonders sehr schöne
Barsche und Hechte , Austern , Bückinge rc .
269

__________ ___ _____
F . C . Bench , Hoflieferant .

Zu kaufen gesucht
ein noch guter Geh -Pelz . Offerten unter P . P . an die
Expedition d . Bl . erbeten . 1676

Ein Herrenpelzrock zu 130 Mark zu verkaufen . Näh .
bei Profitlich , Metzgergasse 20 ._______________

1630

Schuppenpelz zu ve , kaufen . Näheres Expedition . 1660

Polsterarbeiten für Stickereien und alle Reparaturen
werden billigst besorgt , wie dauerhafte Perdichtungsstränge
f . Thüren u . Fenster bill . meterw . abgegeb . Taunusstr . 57,1 . St .

Puppenwagen u . - Schlitten z . h . Walramstr . 29 . 1318

Ein neuer , doppelsp . Schlitten , sowie Kinderschlitten
zu verkaufen bei Wagner -Ackermann , Kirchgasse 10 . 1678

Vorfenster und Borthüren werden billig angefertigt bei
I,ouis Minner , Louisenstraße 14a .

Daselbst sind auch 4 alte Vorfenster zu verkaufen , 1529

Drei eiserne , guterhaltene Circnliröfen und ein kleiner
Plattofen sind zu verkaufen . Näheres Expedition . 1629^

Ein gebrauchter Porzellanofen zu verk . Emserstr . 63 . 1644

. Eine hochträchlige Kuh zu verk . in Bierftadt No . 93 , 1663

^ Harzer Kanarienvögel , L Puppenstube , 1 Hand¬
koffer zu verkamen Friedrichstraße 30 , Hinterh . , 1 Tr , 1651

Leichte Madäpfel per Kpf . 35 Pf . Neugasse 6 , 2 . St . 1517

Verloren 1643

eine goldene Brille in schwarzer Scheide 'mit dem Namen
G . Warnecke . Abzugeben g . Bel . bei Kgl . Polizei - Direction

Reisedecke verloren von Nieder - Walluf hierher . Abzu¬
geben große Bürgstraße 2 . 1667

Ein Bund kleine Schlüssel gefunden . Abzuholen Sonnen¬
bergerstraße 32 , eine Stiege hoch . 1695

ShnmoßiCien
, CapiLxfuMi

Häuser - Berkans .
Geschäftshaus , Privathaus , zum Alleinbewohneu ,

herrschaftliches Haus mit Garten , Schloß , Villen
in schönsten Lagen , mit fürstlichen Einrichtungen ,
Hötel garni , Cur - Etablissements , Landgut , Wein¬
gut , zum Verkauf übertragen .

.
C . H . Schmittus , Herrngartenstraße 14 . 1693

Einige Villen , nahe dem Cnrsaal gelegen , zu¬
verkaufen , z « vermiethen . Näh . bei C . H . Schmittus ,
Herrngartenstraße 14 . 1692

° uf Wechsel und Lombard - Credit ge -
tJrvlVVl währt . Näheres Expedition . 1685

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

I und (Xt G -e 11

Personen , die sich anbieteur

Ein Fräulein aus guter Familie wünscht passende Stellung ,
wenn auch zur Aushülfe , entweder zur Beaufsichtigung größerer
Kinder , oder auch zur Pflege und Gesellschaft einer Dame
oder eines älteren Herrn . Gef . Offerten unter B . 0 . an die
Expedition d . Bl . 1683

Stellen suchen : Eine geprüfte Erzieherin mit guten Zeug¬
nissen , 2 Herrschaftsköchinnen , mehrere gute Diener , Bonnen ,
Haus - und Küchenmädchen . Näh . Häfnergafse 5 , 1 St . 1691

Eine perfekte Kammerjungfer ( Pfarrers - Tochter ) , mit den
besten Zeugnissen versehen , sncht sofort Stelle durch Birck ’ s
Bureau , große Burgstraße 10 . 1688

Ein gesetztes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sowie
eine feinbürgerliche Köchin mit guten Zengnissen suchen Stellen
durch Ritter ’ s Placirungs - Bureau , Webergasse 15 . 1687

Em gewandter Diener mit guten Zeugnissen ,der anch Hansarbert übernimmt , sncht Stelle . Näh .
Mrchelsberg 11 . 1681

Personen , die gesucht werde « :

WM11 *
. Gesucht eine perfekte Kammerjungfer und ein

braves Kindermädchen (Schweizerin ) durch das
Bureau Germania , Häfnergafse 5 , 1 St . 1691

Es wird sogleich ein braves , fleißiges Mädchen fürHaus -
arbett gesucht Villa Anna , Sonnenbergerstraße 13 . 1682

Em ordentliches Dienstmädchen wird sogleich oder zum 15 .
December gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 1588

- . Gesucht 1 feines Kindermädchen , 1 Kinderfrau , feinbürgerl .
Köchmnen , Mädchen für allein durch Birck ’s Bureau , große
Burgstraße 10 . 1688

Herrngartenstraße 14 , Parterre , wird ein anständiges Mäd -
chen für Küchen - und Hausarbeit in eine kleine Familie sofort
gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich . 1686

. Gesucht wird eine Kaffeeköchin, eine Küchenhaushälterin
em Hausmädchen , welches gut bügeln kann , zum 1 . Januar
durch Ritter , Webergasse 15 . 1687

Ein solider Bursche gef . von F . C . Lossen , Sonnenberg . 1689
( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)
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Zu Weihnachts - Geschenken

W . Ballmann9 Langgasse 131015

Weitzwaaren :

Garnituren Kragen und Man¬

schetten mit Spitzen von 50 Pf .
und feinere in Leinen bis zu 6 Mk ,

Kinder - und Damen - Schürzen ,
weiß , farbig und schwarz , in

billigsten und besseren Qualitäten ,

Negligö - Hanben , Barben ,
Lavallieres ,
seidene Tücher von 50 Pf . an

bis 8 Mk . ,

Filz - Unterröcke von Mk . 2 . 70 an ,

rc . rc . ,

Weihnachts - Ausstellung von Spielwaaren
in den hinteren Räumen meines Ladens , in neuen Waaren zu reellen , billigen , aber festen Preisen .

Wollwaaren :

Wollene Tücher von 50 Pf . bis

zu den feinsten ,

Kaputzen von 90 Pf . an , Bashliks ,
Kinderkleidchen von Mk . 2 .50 an ,

Kinderjäckchen von 80 Pf . an ,
Kinder - und Damenstrümpfe ,

billigste und bessere Qualitäten ,

Unterhosen und Jacke « in Wolle
und Baumwolle ,

Cachenez von 35 Pf . an ,

Handschuhe — Stauchen
rc . rc . ,

empfehle mein reichhaltiges Lager in

Stickereien :

Pantoffeln , musterfertige , von 1 Mk .
an bis zu den feinsten ,

Sophakissen , Teppiche ,
Hosenträger , Hauskäppchen ,
Haussegen von 50 Pf . an ,

Stramin , Papierstraminsachen
rc . rc . ,

Strickwolle bester Qualität ,
einfarbig « nd gereift ,

in großer Auswahl ,
Terneaux - , Moos - , Gobelin - ,

Mohair - , persische und Pom¬
padour -Wolle ,

sowie meine

- ----- ♦♦♦♦♦♦ ------

W Unterkleider * WS
von 1112

Gesundheits - Krepp ,

welche ich für die Folge nicht weiter führe , verkaufe ich desshalb zu

WT bedeutend herabgesetzten l * reisen .

firo "
FM ’ e

w . Henzerotb ,

------ ♦♦♦♦♦♦ ------

Zu Weihnachten !

Hemden nach Maass
in gutem Stoff , mit dreifach leinenen Einsätzen

per Vs Dutzend von 24 Mark an
bis zu den feinsten .

Garantie für tadelloses Sitzen , neuesten
Schnitt und solide Naht .

Georg Hofmann
,

24 24
,

Ausstattungs - Geschäft & Wäsche - Fabrik . 493

Cölner D ombau -Loose M8F vorräthig in Edm .
Bedrian ’ s Hofbuchhdlg . , Langgasse 27 .

Faber s Theeimport
empfehlen Thees in Originalpacketen mit Schutzmarke

Jumeau ’ s Conditorei ,
Jäger ’« Hof - Conditorei ,

1659
____________ _______________

Göttlich ’« Conditorei .

Frisch eingetroffen : Sehr schöne Schellfische ,

Cabliane , Seezungen und Tnrbots .

Ferner empfehle : Hummer , Caviar ,

Astrachan - und Elb - Caviar , Gänseleber¬
wurst , Galantine mit Gänseleber re .

SL ( äretl & er ,
1618 10 Grabeustrahe 10 .

Selbstverfertigte , wollene Hemden , 1 Parthie Spiel¬
waaren , Puppenstube und Küche ist billig zu verkaufen Ellen¬

bogengasse 10 im Kleidergeschäft . 1665
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Große Weihnachts - AussteAng .

Beim Herannahen des Weihnachtsfestes empfehle ich mein wieder auf ' s

Reichhaltigste assortirtes Lager zu

Geschenken für Kinder und Erwachsene sich eignender
Schriften und Prachtwerke

in deutschen wie in fremden Sprachen ,

sowie eine überaus reiche Auswahl großer

Stahl - und Kupferstiche , Photographien , Photo¬
gravuren und Glasbilder ,

und erlaube mir zum Besuche meines Geschäftslokales ergebenst einzuladen .

Das zur näheren Durchsicht und Auswahl Gewünschte bin ich mit Ver¬

gnügen bereit , ins Hans z « senden .

Wilhelm Roth ,

Kunft - & Buchhandlung ,

untere Webergasfe im „ Reichsapfel "
. 117

y

SsÄ
TT

jMMMXUXXMtZMZMXHMXUXRUUURMtUUZMRMMUUXA

Glace - Handschuhe
,

tadellose , frische Waare , in den modernsten Farben , Gants Josephine und echte Jouvin für Damen

und Herren empfiehlt im Einzelverkauf zum Fabrikpreise die Handschuh - Fabrik von

Mt . SSdltytciSS ^
Mainzerstrasse No * 4G .

Detail -Verkauf nur : Neue Colonnade 17 , 18 , 19 .

NB . Bei Vs und Vi Dutzend extra Rabatt . 1657

KXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXJ

Heute Freitag Abend
werden

um 4 Uhr
die Geschäftslokale

geschlossen .

N . Wolf
, „ zur Krone

“

.

In meinem Versteigerungs - Lokale
Nerostraste No . 11 sind eine goldene

W » Herren - Cylinderuhr (Remontoir - Anker ) ,
eine goldene Damen - Uhr ( Savonnet ) , eine goldene Damen -

Cylinderuhr , 2 silberne Cylinderuhren , sowie 2 Regulateurs
und 1 Wanduhr mit und ohne Schlagwerk preiswürdig zu
verkaufen . 1647

Schleppenträger & Kleiderhalter
empfiehlt ____________

F . Lehmann , Goldgasfe 4 . 145

Eine Parthie Photographie - Albums , Cigarren -

Etuis , chinesische Theebretter , Tintenfässer , Nipp¬
sachen rc . , sowie einzelne Blumenständer verkaufe wegen
Aufgabe des Artikels zu Einkaufspreisen .

1672 W . Ballmann , Langgasse 13 .

Portemonnaies ,

Cigarren - Etuis , Brieftaschen , Musikmappen rc .

r . . . W
"

eigener Fabrikation
sind in größter Auswahl neu auf Lager und empfiehlt billigst
1661

_________
Wilhelm Sulzer , Marktstraße 30 .

KinderwerliMg - i MubsägeKasten ,

sowie alle Werkzeuge und Geräthe einzeln zu äußersten
Preisen vorräthig bei

Jl
’
i/tms . Hoflieferant ,

1669
____________ __________

Marktstraste 9 .
__________

Große , neue Tische mit Schublade 4 Mk . 50 Pfg . zu ver¬
kaufen bei Schreiner Krumm , Sckulgasse 6 .

_______
1656

Polstermöbel , gut gearbeitet , sehr billig zu verkaufen bei
H . Ruppert , Wellritzstraße 38 , Hinterhaus . 1635
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LoealeS « ud Provinzielles .

an , zerriß ihm

Mozart .

Baydn .
herubini .

Tages - Kalender .
Kaisniicher Telegrapiienamt , Rhen .straße 9 , geöffnet von 8 Uhr Morgens

ots u Uhr Abends .
di » Vmnanente Kurhaur -Kunstanskellunz im Pavillon der neuen Colonnade

ist täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends 5 Uhr geöffnet .
Vrrnllan -EemLlLeaursseÜunz , Walinftitut v . Aarts Uslne , Weberg . 9 I 6650

, . . . Hmte Freitag den 12 . December .
Mdchen -Znchnenschuie . Nachmittags von 2 - 4 Uhr : Unterricht .
etwerblidjt NlodMrschule . Nachmittags von 3 - 7 Uhr : Unterricht in dem

Atelier de« Herrn Bildhauer Echtes , Dotzheimerstraße 13 .
Kurhau - zu Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 7 ' / , Uhr :

Erste Qnartett -Soiröe des Florentiner Quartett -Vereins .
Nassauischer Altertbumr -Nerein . Abends 6 Uhr : Vortrag des Herrn Regie -

rungS - und Bauraths Luno im Museumssaale .
Uerein der Künstler und Kunstfreunde . Abends 7 Uhr : Dritte Haupt¬

versammlung (mit Damen ) im Casino -Saale .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .

= (Schöffengericht . Sitzung v om 11 . Dee .) Auf der TerminS -
rolle sind 8 Privatklagen verzeichnet , wovon 2 Fälle wegen Ausbleibens
der Parteien nicht zur Verhandlung kamen . In der Klage einer Frau
gegen einen hiesigen Taglöhner wegen Beleidigung ist vom Beklagten
Widerklage gemacht worden . Das Gericht verurtheilt die Klägerin sowohl
als den Beklagten und Wiederkläger zu je 20 Mark Geldstrafe und setzt
der Klägerin ' / - und dem Beklagten V- der Kosten zur Last . — Ein hiesiger
Mann , welcher einen bei ihm beschäftigten Arbeiter mißhandelte ,

'
hat eine

Geldstrafe von 50 Mark und eine an den Kläger zu zahlende Buße von
80 Mark , sowie die Kosten zu zahlen . — Eine Frau aus Biebrich , welche
eine hier wohnende Frau verleumdete , wird zu einer Geldstrafe von
2 ? Mark , eventuell zu 2 Tagen Haft und in die Kosten verurtheilt . — Ein
hiesiger Musiker hat wegen Beleidigung einer bei ihm wohnenden Wittwe
15 Mark Geldstrafe zu zahlen . — Ein Backsteinfabrikbesitzer aus Biebrich
wird wegen mangelnden Beweises freigesprochen und in einem anderen
Falle nimmt die Klägerin vor Eintritt in die Verhandlung ihren Straf¬
antrag zurück . Hierauf gelangten noch 22 Bettler zur Aburtheilung , welche
innerhalb 24 Stunden dahier cingefangen worden sind .

— (Volks - Versammlung vom 9 . Dec . — Schluß .) Herr
Landesbankrath Reu sch als Referent über das neue Feld - und
Forftpolizeigefetz führt aus , daß es eine große Aufgabe sei ,
gegen em m Berlin verfaßtes Gesetz anzukämpfen . Redner will kurz
nur das aus der Vorlage aufzählen , was in derselben verboten ist :
wenn er aber nur das vortragen solle , was darin erlaubt sei , dann
wäre er schon jetzt fertig . Bisher habe der Grundsatz bestanden , daß das ,was verboten , nicht erlaubt sei ; in Preußen habe man den Satz umgekehrt
und so aufgestellt , was nicht erlaubt ist , ist verboten und wenn dies so
fortgehe , dann sei nichts mehr erlaubt . Auf die einzelnen Paragraphen
dieser Gesetzesvorlage übergehend , erwähnt Redner den 8 . 9 , worin er heißt :

S Geldstrafe bis zu 10 Mk . event . mit 3 Tagen Haft wird Derjenige be -
, der , wenn er sich auf einem fremden Grundstück befindet , daselbst

ohne Befugmtz verwerlt und auf Auffordern des Berechtigten sich nicht

e entfernt " (§ . ,123 beg Strafgesetzbuches — Hausfriedensbruch ) . Wenn
ich der Waldeigenthumer nicht dulden will , daß man sein Grundstück

betritt , so hat man ruhig umzukehren und nach Hause zu gehen ; das hat
man bisher nicht gekannt . § . 24 : Mit derselben Strafe wird belegt , wer
unbefugt von Bäumen oder Sträuchern Laub ober Zweige abpflückt "

. Die

Weihnachtsgeschenke sind bei der Expedition d . Bl . eingegangen :
Für die Klemklnder -Bewahranstalt von Fran M . F . 10 M ., Geheimräthin
S ^ naaje 3M ., Fran Hauptm . Keller 3 M ., durch Geistl . Wehland von
B . N . IS M . ; für die Blindenanstalt von Geheimräthin Schnaase 3 M .,Frau Hauptm . Keller 3M ., Herrn W . B . 2 M . ; für die Blindenschul -ArbeitS -
anstalt durch SeiftL Weyland von B . N . 10 M ., L . Abegg 5 M .; für die
^ rFn5 $ enlletIanftaIt von Geheimräthin Schnaase 8 M ., Frau Hauptm .Keller 8 M ., durch Geistl . Rath Weyland von B . N . 10 M . ; für das
Versorgungshaus für alte Leute von Frau M . F . 10 M ., Geheimräthin
@ $ naafe 8 ^ ,81 (111 Hauptm . Keller 8 M , durch Geistl . Rath Weylaud

10 M ., L . Abegg 3 M . ; für das RettungShaur von Geheim -
rathm Schnaase 3 M ., Frau Hauptm . Keller 3 M . ; für das Paulinenftift
bpit Arl . v . Preen 3 M . ; für die Wittwe Breitwieser von Ungenannt 7 M . ;

tn Oberschlesien von Herrn W . B . 8 M ., E . V .4 M ., L . K . 1 M ., welches dankend bescheinigt wird .

waltthätigkeit im höchsten Grade geneigter Mensch , griff
b . I . einen Schutzmann , der ihn zur Ruhe mahnte , thatlich a . .,feinen Rock und schlug ihn mit der Faust m ' s Gesicht . Er wird zusätzlich zuder ihm von dem Schöffengericht wegen Bedrohung zuerkannten Gesängniß -
strafe von 6 Wochen zu einer Gesammtstrafe von 4 Monaten verurtheilt .— Gegen em Dienstmädchen aus Marsayn , welches seiner Herrschaft ans
einer , verschlossenen Holzkiste mehrere Wäschestücke entwendete , wird , da es
noch zung und noch nicht bestraft ist , auf eine Gefängnißstrafe von 4 Monaten
erkannt und auf diese Strafe 1 Monat erstandene Untersuchungshaft auf -
gerechnet .

C « rha « s zu Wiesbaden .
Freftag den 12 . December Abends 7 */i Uhr :

I . Quartett - Soiree
anSgeführt von dem

Vvrenliner Vuertett - Ketiin des Herrn Jean Becker
1 . Stöhne : Herr Jean Becker . Alto : Herr Luigi Chiostri .
2 . Vtolme : Herr Enrtco Mast . Cello : Herr Louts Hegyesi

- - (Strafkammer des Königl . Landgerichts . Sitzung
vom 11 Dec .) Wegen Unterschlagung von 159 Mark zum Nachthell
eines Goldlelstenfabrikanten zu Ulm wurde ein hiesiger Dienstmann zu2 Monaten Gefangniß,verurtheilt . — Die verehel . 56jährige Friederike
Kaltwasser von hier , eine unverbesserliche Diebin , ist geständig , am

October c. cm » einem unverschlossenen Futterraume einem Güter -
schaffner eine Decke , sowie einem Knechte einen Arbeitsrock und einen Kittel
gestohlen zu haben . Trotz de » geringen Werthes und des unumwundenen
Zugeständnisses genießt die Angeklagte keine mildernden Umstände , denn
es werden 30 Monate Zuchthaus , Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte ans
die Dauer von 3 Jahren und Stellung unter Polizeiaufsicht gegen sie er -

Slnt 30 . Sunt : b . Js . passirten ein Lehrer nnd ein Bergverwalter
auä Naurod die Chaussee von da nach Niedernhausen . Unterwegs entstand
zwnchen Beiden ein Wortwechsel , der Lehrer faßte den Bergmann an der
Brustz siel mit ihm zur Erde und hier rauften sie einige Minuten . Als
ne sich wieder erhoben und einige Schritte weiter gegangen waren , erhielt
der Bergverwalter plötzlich von hinten mehrere wuchtige Schläge mit
einem Knotenstock auf den Hinterkopf , so daß er zusammenstürzte , und
wurde alsdann noch durch Schlage in das Gesicht mißhandelt . Er war
hierdurch 3 Wochen arbeitsunfähig , und sein Gegner , welcher sich eben¬
falls ärztlich untersuchen ließ , hatte am Rücken und auf den Knieen
mehrere Hautabschürfungen , auch wurde einige Tage später eine Rippen -
kntckung ärztlich constatirt . Der Bergverwalter , dessen Beeidigung bis
zum Schluffe der Beweisaufnahme durch Gerichtsbeschluß ausgesetzt blieb ,ist auf den Antrag des Herrn Staatsanwalt Moritz demnächst ver¬
eidigt worden . Der angeklagte Lehrer behauptet mit Bestimmtheit , der
Bergverwalter habe ihn angegriffen und mit Füßen getreten , sonach
fet er , m den Stand der Nothwehr versetzt worden . Der Gerichtshof
nahm indessen weder eine Compensation noch den Stand der Nothwehr an
und verurtheilt den Angeklagten mit Rücksicht darauf , daß derselbe von dem
Bergverwalter gereizt wurde , sowie , daß der Stock nicht vorliegt , auf ein
gefährliches Werkzeug also nicht geschlossen werden kann , zu 6 Wochen Ge -
fangnsb . — Die Ehefrau eines Taglöhners ans Biebrich , geboren in Elt¬
ville , ist geständig , am 26 . October einer Herbergswirthin in der Steingasse
erneu Bettüberzug und am folgenden Tag eine blecherne Kanne mit Milch
gestohlen zu haben . Die Angeklagte ist eine bestrafte Landstreicherin und
wird wegen Diebstahls zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt . — Ein Tag -
lohner aus Breckenheim , auf der Hochstätte dahier wohnhaft , ein zu Ge -
waltthatigkeit int höchsten Grade geneigter Mensch , griff am 2 . October

Programm .
1. Quartett No . 2 in D -moll
2 . a ) Serenade

b ) Scherzo
c) Variationen aus dem D - moll -Ouartctt . . . Frz . Schubert .3 . Quartett in F -dur , op . 59 No . 1 Beethoven .

„ . Eintrittspreise :
Reservrrter Platz 1 Mark ; nichtreservirter Platz 50 Pf .

SilbArWißriA Dppenh . , Loose ä Mk . 3 (Zh '
g

OlIWvIlVllullv , 15 . Dec . ) und Cölner Domloose
( Hauptpr . 75,000 Mk .) nur bei Beiniiiger , Schulgasse 4 . 1177

Ein Polster -Me « bleme « t , brauner Rips , in ächt ameri -
kamschem Nußbaumholz , sowie 2 Paar dazu passende Gardinen

und Portiaren , fast neu , zu verkaufen Rosenstraße 6 . 1533
Eine Original - Singer -Nähmaschine , gut erhalten , sehr

bllllg zu verkaufen Michelsberg 5 .

Zwei dreiarmige Gaslüster sind zu verkaufen Adolph -
ftraße 12 .

_____________ ______________
1501

Ein dreiarmiger Gaslüfter zu verk . Taunusstraße 25 . 24
Ein schöner Schlitte « ( Walfisch ) bllllg zu verkaufen in

Schierster « , Biebricher Chaussee 94b . 1487
Ein Herrschafts - Schlitten ist zu verkaufen bei

i -285       Wirth Groll , Röderstraße .
Aepfel und Birnen im Kumpf zu haben Goldgasse 2 im

Bürstenladen . 1600

Hellmundstraße 13 , 1 St . h . , sind Aepfel zu haben . 1562
Ein starkes , schweres Pferd , eine sleichte , starke Rolle ,

Karr « und Pferdegeschirr , zusammen auch einzeln zu ver «
kaufen . Näh . Exped .

_____________________________
H65

Ein S Pitzhu « dche « , schwarz , kleinste Rasse , äußerst
wachsam , zu verkaufen . Näh . Exped , ___________

H66
Deister , Ofenputzer u . - Setzer , wohnt Schwalbacherstr . 49 .
Das Ofen - und Herd - Putze « und - Setze « wird täglich

angenommen und billig ausgesührt .
12067 Ä . Frannd , Kirchgasse 30 , 2 Tr , h .
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Motive sagen uns hier ganz ausdrücklich , daß nur wilde Waldbätime ge -

uieint sein können . Wer sich im Sommer im Walde einen kleinen Eichcn -

zweig auf den Hut steckt, der legt sofort ein Zehnmarkstück parat . § . 41

bestimmt : „ Eine gleiche Strafe trifft Denjenigen , der ohne Erlaubniß
Kräuter , Beeren oder Pilse sammelt . Als Strafzumessung wird angesehen ,
wenn diese Zuwiderhandlungen an Sonn - und Festtagen begangen werden ."

In Wiesbaden — fährt Redner fort — hat man einen besonderen Grund ,
gegen eine solche Bestimmung aufzutreten . Unsere schönen Waldungen und
deren Anlagen sind mit großen Kosten seitens der Gemeinde und des Ver¬
schönerungsvereins angelegt ; die Pferdebahn ist bis an den Saum des
Waldes gebaut , um den Fremden den Aufenthalt so angenehm zu machen
wie nur möglich , und das ist auch theilweise Ursache , daß so viele Fremde
nach unserer Stadt überziehen . Nehmen Sie es nicht so gering ; nachdem
Wiesbaden schon so viel verloren hat , muß man auf das Kleinste sehen .
Etwas Unbilliges wird ja nicht verlangt , nur soll der Zustand bleiben
wie er ist : wir wollen kein neues Recht , sondern nur das alte bewahrt
totff en . Wtr müssen uns frei im Wald bewegen dürfen , es muß uns ge¬
stattet sein , Beeren zu sammeln und uns mit einer Blume schmücken zu
dürfen ; dieses Recht ist älter als die Rechte des Eigenthums . Als die Be¬
völkerung noch gering war , kamen diese Rechte ntcht zur Sprache . Erst
später , als die Bevölkerung sich vermehrte , wurde die Hauptnutzung der
Forsten in die Hände einiger Personen gelegt . Die alten Deutschen be¬
trachteten den Wald als ent Heiligthum , sie verehrten darin ihre Götter
und knieten nieder vor bett großen Prachtbäumen , und dieses Recht ist auch
auf uns übergegangen . Auch wir verehren die Allmacht des Schöpfers ,
auch wir haben Andacht im Walde , und deßwegen lieben wir ihn . Wenn
nun dieses Recht bestanden hat , wie kann es kommen — fragt Redner —

daß dasselbe jetzt aufgehoben wird ? Auf der Universität lehren die Pro¬
fessoren , Eigenthum ist die rechtliche Möglichkeit , über eine körperliche Sache
rechtlich zu verfügen ; dieser Grundsatz rst aber nicht überall durchführbar .
Jedes Eigenthum ist ein beschränktes und jedes Eigenthum hat nur eine
beschränkte Befugniß . Warum will man uns das Recht nehmen , daß
unsere Kinder sich frei im Walde als Entschädigung für ihre Schulzeit
austoben . Redner weiß keinen Grund , was dieses Gesetz bedeuten soll und
erklärt , daß uns durch ein solches Verbot ein Stück vom Herzen genommen
werde . Mit den Worten : „Kämpfen wir gegen ein solches Gesetz und ziehen
wir mit in den Kampf für das Ideale ; wir wollen still geloben , treu zu
sein die Alten , bis das letzte Wort verklingt . Schirm dich Gott , du deutscher
Wald l " schließt Herr Reusch seine Rede und verliest hierauf die von ihm
verfaßte Petition . Herr Landgerichtsrath Wißmann kann zwar zu dem
ausführlichen Berichte des Vorredners nicht mehr viel sagen und ersucht
die Versammlung , zu dieser Eingabe ihre Zustimmung zu geben , er glaubt
aber nicht , daß es möglich sei , daß ein derartiges Gesetz dem deutschen Volke
geboten werden könne ; er hält den Gedanken als kaum faßbar , daß man
nicht ohne Erlaubniß den Wald betreten dürfe . Redner zieht weiter in
Betracht , daß die Botanik , die Mineralogie re . ihre Sammlungen und die
damit verbundenen Beobachtungen im Walde anstellen , und fragt , was
daraus werden solle , wenn diesen Personen der Zutritt in den Wald ver¬
boten werden sollte ? Auch vom künstlerischen Standpunkte aus betrachtet
werfe sich die Frage auf , wo soll der Maler seine Studien machen und
der Poet seine Anregungen herleiten , wenn chm der Wald verschlossen ist .
Was das Sammeln der Pilse , Beeren und Kräuter anlangt , so nützen sie
dem Walde nichts und ihre Entfernung schadet nichts . Herr Wißmann
ermahnt schließlich , der Petition die Zustimmung zu ertheilen und endet
mit den Worten : „ Der Wald soll uns bleiben für immer !" Als Redner in
dieser Sache traten noch die Herren Rentner Weyers , Stadtvorsteher
Weil und Hotelbesitzer Weins auf . Auf die Frage des Letzteren , ob
auch das Leseholzsammeln verboten werden solle , wtrd ihm von dem Herrn
Reusch geantwortet , daß hiervon im Gesetze nichts gesagt sei . Die Ge¬
meinde als Eigenthümerin des Waldes könne eine solche Erlaubniß er¬
theilen oder versagen , darüber habe diese selbst zu befinden . Zum Schluß
wurde die verlesene Petition angenommen und bestimmt , daß der engere
Ausschuß dieselbe Namens der Versammlung unterzeichnet , an den Abgeord¬
neten , Herrn Dr . Petri abschicken soll .

* ( lle verfahren .) Am Mittwoch Abend wurde in der Langgasse
eine Frauensteiner Frau von einem Droschkenkutscher überfahren ; dieselbe
mußte in da ? städtische Krankenhaus gebracht werden .

+ ( 3 nBierstadt ) war das Resultat der Wahl von drei Gemeinde¬
raths -Mitgliedern I . Klaffe , daß die Herren Christian Muth , Philipp
Ludwig Seulberger und Philipp Christoph Bierbrauer ge¬
wählt wurden . Sodann wurden für den Bürgerausschuß die Herren Friedr .
Eduard Bjücher , Philipp Christoph Bierbrauer , Friedrich
Ludwig Kayßer , Dr . A . Seufft , Heinrich Christian Seul¬
berger , Christian Muth , Philipp Schild III ., Philipp Conrad
Schtld , Christian Schild , Wilhelm Ritzel , Conrad Seul¬
berger , Philipp Christian Vogel , Christian Ludwig Seul¬
berger , Heinrich Philipp Weyer , Karl Philipp Weyer ,
Karl Philipp Bierbrauer , Ludwig Wilhelm Weyer , Philipp
Ludwig Seulberger und Karl Wörner gewählt .

O Rambach , 11 . Dee . (Wahl .) Von 140 Stimmberechtigten be -
theiligten sich 7 bei der Wahl eines Ortswählers für die Neubildung des
Amtsbezirksraths , und wurde Herr Landwirth Kilian Schwein als
solcher gewählt .

,
* ( In Winkel ) verstorben zwei Kinder eines Fuhrmannes , denen sich

kochendes Waschwasser über dm Körper ergossen hatte .
* (Oberlandesgericht zu Frankfurt . Sitzung vom 10 . Dee .)

Der Wirth Peter Reul aus Mammolshain , wegen Bleidigung und
Mißhandlung vom Kreisgericht in Wiesbaden zu bret Wochen Gefängniß ?

verurtheilt , legte gegen dieses Erkenntniß Berufung ein , wurde aber ab «
gewiesen . — Ebenso wurde I . B . Rink aus Wiesbaden , wegen Unter¬
schlagung zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt , mit seiner Appellation
abgewiesen . — Der Taglöhner M . Ruptzel von Weichersbach , der vom
Kreisgericht Wiesbaden wegen eines geringfügigen Diebstahls zu drei Wochen
Gefängniß verurtheilt worden war , wurde mit seiner Berufung abgewiesm .

Kunst und Wissenschaft .
* ( Gerhard Rohlfs ) hat , der „Nordd . Allg . Ztg .

"
zufolge , am

1 . December von Alexandrien die Rückreise nach Europa angetteten
und wird demnächst in Berlin eintreffen .

Ans dem Reiche .
* (Fürst Bismarck ) wird um die Weihnachtszeit in Berlin er¬

wartet , um der Taufe seines Enkels beizuwohnen , dessen Ankunft , wie ein
Berliner Blatt wissen will , ihm mit dem Telegramm gemeldet wurde :
„ Ein kleiner Weltbürger schreit "

, worauf er zurücktelegraphirte : „ Ich
schreie auch !"

* Preußisches Abgeordnetenhaus . (22 . Sitzung vom 10 .
Dee .) Präsident v . Köller eröffnet die Sitzung um 11l/ * Uhr . Arn
Ministertische : Mjaybach , Bitter , v . Kameke , v . Putkarnmer und
mehrere Commissare . Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung der
2 . Berathung der Eisenbahnvorlage . Die Berathung beginnt mit § . 2 ,
nach welchem die Staatsregierung ermächtigt wird zur Ausgabe von Schuld¬
verschreibungen zum Umtausch derStammaetien der Berlin -Stettiner , Magde -
burg -Halberstädter und Köln -Mindeuer Eisenbahn , ferner zur Beschaffung
für den an die Aktionäre der Hannover -Altenbekener und Köln -Mindener
Bahn zu gewährenden Kaufpreis reff ), für die Zuzahlung . Der Paragraph
wird ohne Discussion angenommen , ebenso § . 3 , welcher die Regierung er¬
mächtigt , zur Deckung der für die Bauausführung derjenigen Bahnstrecken
erforderlichen Mittel , für welche den in § . 1 bezeichneten Eisenbahnunter¬
nehmungen die Coneession verliehen ist , dis zum Bettage von 65,258,800
Mark Staatsschuldverschretbungm auszugeben . § . 4 lautet : „Der Minister
der öffentlichen Arbeiten und der Finanzminister werden ermächtigt , dem¬
nächst die Auflösung der Berlin -Stettiner , Magdeburg - Halberstädter , Han¬
nover - Altenbekener und Köln -Mindener Eisenbahngesellschaften nach Maß¬
gabe der im ß . 1 bezeichneten Verträge herbeizuführen und bei der
Auflösung innerhalb der im § . 2 bezeichneten Summen den
Kaufpreis für den Erwerb der Bahnen zu zahlen . Der

ginanzminister
wird ferner ermächtigt , die bisher begebenen Anleihen dieser

esellfchasten zum Betrage von 737,114,700 Mark , soweit dieselben nicht
inzwischen getilgt sind , zur Rückzahlung , bezw . zum Umtausehe gegen
Staatsschuldverschretbungen zu kündigen , auch die hierzu erforderlichen
Geldbeträge durch Veräußerung eines entsprechenden Betrage » von Staats¬
schuldverschreibungen aufzubringen ." (Die gesperrt gedruckten Worte sind

ausatz
der Commission .) — Abg . v . Ludwig Beantragt , in dem § . 4 die

Sorte : „ Hannover -Altenbekener "
zu streichen . — Abg . Eugen Richter

macht auf die großen Bedenken aufmerksam , welche einer Veränderung der
Prioritätenschuld gegenüber stehen . Welche Geldbewegung auf dem Kredit¬
märkte daraus entstehe , lasse sich gar nicht absehen . Vom wirthschaftlichen ,
sowie vom finanziellen Standpuntte aus müsse man eS unter allen Um¬
ständen unterlassen , so lange bis die große Operation der Umwandlung der
Aetienschuldverschreibungen sich vollzogen habe , an der Prioritätenschuld zu
rütteln . Er wolle aber auch der Regierung die Umwandlung dieser Schuld
nicht selbstständig überlassen , sondern dem Landtage das Recht wahren ,
daran Theil zu nehmen und die Grundsätze festzufetzen , unter denen die
Umwandlung stattzufinden habe . Die Mehrheit des Hanfes habe bereits
durch die Bewilligung der Vorlage eine große Verantwortung auf sich ge¬
nommen , sie solle doch also diese Verantwortung nicht vermchren durch die
Ertheilung einer so schwerwiegenden generellen Vollmacht an die Regierung .
Ein Zwang liege dazu gar nicht vor , die Verstaatlichung der Bahnen an
sich würde durch Ablehnung des § . 4 har nicht berührt . — Abg . v. Wed eil «
Malcho w : „Der Standpunkt der Majorität der Commission sei der ge¬
wesen , daß man der Regierung eine möglichst weitgehende Vollmacht geben
müsse , damit sie bei der Ausführung der Operation nicht in Verlegenheit
komme . Die Gefahren , welche der Abg . Richter hier Hervorgehoben habe ,
verkenne die Majorität nicht , man müsse aber zu der Staatsregierung das
vollste Vertrauen haben , daß sie an der Hand der ihr gegebenen Vollmachten
diese Gefahren vermindern werde ." — Regierungs -Commissar Geh . Ober -
Finanzrath Rö tger wendet sich gegen die Bedenken des Abgeordneten
Richter ; die Regierung müsse aber von dem Hause die weitgehendsten
Vollmachten verlangen , da sonst das Finanzministerium nicht in der Sage
fein würde , im geeigneten Momente die wichtige Finanzoperation der Con -
vertirnng der Prioritäten vorzunehmen . — Abg . Reichensperger (Olpe )
erklärt sich gegen die Annahme des § . 4 . — Abg . v . Rauchhaupt glaubt ,
daß , wer für den § . 1 gestimmt habe , auch für den vorliegenden Para¬
graphen stimmen müsse , sonst würde der Staat nur der Verwalter der
Bahnen sein und nie wirtlicher Besitzer derselben werden . Wer also das
Letztere wünscht , müsse den § . 4 annehmen . Der Abg . Richter wolle die
Verstaatlichung der Bahnen nur so lange hinziehen , bis im Hause nicht
mehr die jetzige Majorität dafür vorhanden sei . — Der Finanzminister
Bitt .er tritt feinem Kommissar dann bei , daß eS im höchsten Grade er¬
wünscht sein würde , wenn er (der Minister ) für seine Operationen die
Deckung finden könnte in dem Votum des Hauses ; er habe sich aber alle
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Vermischtes

Handel , Industrie , Statistik .
— ( Sparkassen - Verkehr . ) Die Nachweisung des Sparkassen¬

verkehrs für das Jahr 1878 , welche soeben von dem statistischen Burcan
aufgestellt worden ist , zeigt , daß die Zahl der preußischen Sparkassen gegen
das Vorjahr zugenommcn hat , daß dagegen die Einlagen sich etwas ver¬
ringert Haven . Die Zahl der Sparkassen betrug 1172 mit einem Einlage -
Capital am Schluß des Jahres von etwa 1387 Millionen Mark . Um
einer falschen Deutung des Rückganges der Einlagen vonubeugcn , bemerken
wir , daß dies als das Anzeigen einer entsprechend klemm Besserung der
Geschäftsverhältnisse aufzufastcn sein dürfte . Wenigstens hat sich in Oesterreich ,
wo die Statisttk der Sparkassen älteren Datums und sehr gründlich ist ,mit absoluter Zuverlässigkeit gezeigt , daß ganz genau in demselben Maße ,
tote sich die Geschäftslage bessert , auch die niedrigere Verzinsung , welche die
Sparkassen bieten , verschmäht wird .

— ( Durch Intervention des General - Postmeisters ) ist
einer Anzahl von Briefträgern die Integrität ihrer . . . . Waden gewahrt
worden . Ein Berliner junger Kaufmann , der eine ausgebreitete Corre -
spondenz führt , besitzt nebenbei einen Hund , der als sehr bissig gefürchtet
wird . Namentlich hatte es Thhras in seinem Zorn auf die bei seinem
Herrn aus - und eingehenden Briefträger abgesehen , so daß diese mehrfach
vom Hunde gebissen wurden . Alle Vorstellungen der Briefträger , den
bösen ThyraS einem Gewahrsam zu übergeben , fruchteten nichts . Dem
Generalpostmeister war dieses bissige Verhältniß zu Ohren gekommen und
er decretirte brevi manu , daß die betreffenden Briefträger dem Kaufmann
nicht mehr die Briefschaften zuzutragen brauchten , wenn derselbe den
wüthcnden Hund nicht an die Kette lege . Und siehe da , das Recept de »
vr . Stephan that Wunder . Thyras wurde an die Kette gelegt und
seitdem liefern die Briefträger unbehelligt dem Kaufmann die eingehenden
Briefe ab .

— ( Drachenfelsbahn . ) Die Stadtverordneten von Königs¬
winter haben eine mit 116 Unterschriften versehene Petition , welche den
Bau der Drachenfclsbahn zu verhindern bezweckte , einsttmmig verworfen .— ( Wrntcr - Reminiscenz .) Ob der so frühzeitig eingetretene
Winter bleiben oder nur rasch vorübergehen wird , um milderem Wetter den
Platz zu raumen , steht noch dahin . Hoffentlich ergeht es uns nicht wie im
Jahre 1124 , m dem der Winter sehr lange anhielt . Die Chronisten
berichten übereinstimmend Folgendes : „Am Ende des Jahres war ein
harter Winter und so großer und tiefer Schnee , auch die Luft darneben so
grimmig kalt , daß viele Menschen , so ihrer Handthierung nach auswandern
mußten , im Felde verdarben , viel armer Leute Kinder erfroren , ja es er¬
froren die Vögel in der Luft , die Weinstöcke im Grund des Erdbodens ,das Korn , m Acker : die Fische im Wasser erstickten . An etlichen Orten
sind die Aale aus dem Wasser nach den Hecken und Heuhaufen gekrochen
und gleichwohl erfroren ; alle Wasser trugen über und ist darauf eine
schwere Zeit erfolgt ."

, „
— Schnee .) Aus Bleiburg in Kärnten wird über eine

seltene Naturerscheinung berichtet . Nach dem Thauwetter vom 22 ., 23 . und
24 . November war am 35 . der neugefallene Schnee mit Regenwürmern
( Lumbrieus anatomicus ) so dicht bedeckt , daß er an vielen Stellen geröthet
erschien . Hunderte von Dohlen fanden sich sofort zum Schmause ein .

Mission vorgeschlagenen Resolutionen über die Garantien eingetreten wird ,
lehnt das Haus einen Antrag auf Vertagung ab , und es erhebt sich eine
längere geschäftliche Diseusston über den vom Abg . Windthorst gestellten
Antrag , daß auch die Resolutionen einer zweimaligen Berathung unterliegen
sollen . Die Diseusfion endigt indessen damit , daß Abg . Windthorst feinen
Antrag fallen läßt , über welchen das Haus aber beschließt , nunmehr die
Beratbnng dieser Resolutionen auf Donnerstag 11 Uhr zu vertagen . —
Schluß 3 '/a Uhr .

— (Verkauf der Maiu - Weser - Bahn .) Wie aus Darmstadt
gemeldet wird , hat die erste Kammer den Verkauf des hessischen Antheils
an der Maiu -Weser -Bahn an die preußische Regierung genehmigt .

— (Ueber den Stand der Medieinalreform in Preußen )
liegt eine offieielle Auskunft der Regierung vor , angesichts welcher die
Petitions - Commission des Abgeordnetenhauses beschlossen hat , der Regierung
eine Petition um Durchführung der Reform zur Berücksichtigung zu über¬
weisen mit dem Ersuchen , daß in einer der nächsten Sessionen dem Land¬
tage ein Gesetzentwurf über die Reorganisation des Medicinalwesens vor¬
gelegt werden .

— (Zum Nothstand in Oberschlesien ) veröffentlicht der „Ober -
schlesische Aineiger " einen Aufruf an die Regierung . Diese könnte einem
Theile des Noihstandes abhelfen , wenn das Kriegs - Ministerium jedes
Armeeeorps auwiese , aus den alten Beständen je fünfhundert Paar Stiefel
zu geben . Es kämen so auf jede Compagnie inclusive Landwehr zwei Paar ,
was circa achttausend Paar ergäbe . Die kaiserliche Genehmigung wäre
sicher leicht zu erlangen , um so mehr , als ohnehin eine Veränderung der
Fußbekleidung der Infanterie beabsichtigt wird . Durch solches Mittel
wären die Leute im Stande , auf Arbeit zu gehen . — Entgegen den
früheren Mittheilungen wird jetzt bestätigt , daß in verschiedenen Orten der
gewöhnliche , der Fleck - und der Hunger -Typhus conftatirt wurden . — In
Berlin hat sich ein Hilfs - Comite für die Nothleidenden unter dem Vor¬
sitze des Herrn Oberbürgermeisters v . Forckenbeck gebildet .

Gründe , welche dagegen sprächen , gewissenhaft vorgelegt und sei zu der >
Ueberzeugung gekommen , daß es absolut nicht im Interesse des Landes liege ,
wenn die Fiuanzverwaltung an das Votum des Hauses gebunden würde .
Es liege im § . 4 eine Vertrauensfrage , nicht für seine Person , sondern für
die Regierung . Diese Frage sei aber so sehr verbunden mit dem Interesse
des Landes , daß er sie nicht von der Hand weisen könne und die Conse -
auenzen davon übernehmen müsse . Die Staatsregierung erkenne durch die
Bestimmung des folgenden Paragraphen offen an , daß die Rechenschaft
dem Hause von Jahr zu Jahr vorliegen müsse und daß das Haus das
Recht habe , über die Art und Weise , wie die Finanzverwaltung ihren
Pflichten nachkomme , zu urtheilen . Mit dieser Erklärung würden die er¬
hobenen Bedenken wohl erledigt fein . — Abg . v . Ludwig begründet
seinen obenerwähnten Antrag auf Streichung der Worte „Hannover -Alten¬
bekener " damit , daß er „die Hand der hochverehrten Staatsregierung von
unsauberen Dingen fernhalten wolle "

. Er habe gestern für alle „ an -
standlaen '

Bahnen gestimmt , für Hannover -Altenbecken aber nicht und
deßhalb auch gegen den ganzen §. 1 . — Abg . Röckerath erklärt , er werde
nicht für § . 4 stimmen , da er nicht wolle , daß die Besitzer von Prioritäten
durch den Staat geschädigt würden . — Abg . Grnmbrecht bezeichnet es
als falsch , die Bahn Hannover -Altenbeken als ein „ unsauberes " Unternehmen
hinzustellen ; er beantragt ferner , über beide Sätze des § . 4 getrennt abzn -
stimmen . — Nach einer kurzen Bemerkung des Ministers Maybach er¬
klärt der Abg . Richter gegenüber einer Aeußerung des Abg . v . Ludwig ,
daß die Prioritäten des Reichsinvalidenfonds mehr Werth seien , als sie
dem Reiche gekostet hätten . Der Verlauf der Dinge habe dem damaligen
Präsidenten des Reichskanzleramts Delbrück in der Anlage dieser Papiere
völlig Recht gegeben . Durch Annahme des § . 4 untergrabe man den
Parlamentarismus , denn man etablire Absolutismus . Wer die Rechte der
Landesvertretung ivahren wolle , könne gar nicht für den § . 4 stimmen . —
Abg . Windthorst erklärt , daß man jetzt recht wohl gegen 8 . 4 stimmen
könne , auch wenn man für § . 1 gestimmt habe . Er werde für den ersten
Satz des § . 4 stimmen , aber gegen den zweiten , da derselbe unklar sei und
er sich mit dem Wortlaute des Gesetzes und den nebenhergehenden Er -
klärungen des Reg .-CommissarS nicht begnügen könne . Es lasse sich nicht
übersetzen , welche Folgen es haben würde , wenn so bedeutende Summen
in ' s Volk geworfen würden . ES handele sich hier nicht darum , ob man
Vertrauen zur Regierung habe oder nicht . Die Abgeordneten stimmten ah ,
je nachdem , was sie für das Land ersprießlich halten , und eS wäre dann
gleichgültig , ob Jemand glaube , man habe Vertrauen zu ihm oder
nicht . (Beifall .) Hierauf wird die DiScnslion geschlossen und nach einer
Fluth persönlicher Bemerkungen , die lediglich den Zweck der Richtig¬
stellung einzelner Aeußernngen haben , rechtfertigt der Generalreferent Abg .
vr . Ha mm ach er den Commissionsbefchluß . Bei der Abstimmung wird
das Amendement des Abg . v . Ludwig mit großer Majorität ahgelehnt , der
erste Satz des § . 4 mit großer Majorität angenommen . Ueber den letzten
Satz (Vollmacht für den Finanzminister ) wird auf Antrag des Abgeord¬
neten Dr . Langerhans namentlich abgestimmt und auch dieser Satz mit
227 gegen 167 Stimmen angenommen . Dafür stimmten u . A . v . Bennigsen ,
v . Benda , v . Bocknm -DolffS ; dagegen Miquel , Wachler , Gärtner , Gring -
muth , Grnmbrecht , Jacobi (Liegnitz ) , Dr . Meyer (Breslau ) u . A . Die
§ § . 5 und 6 werden ohne Diseusston angenommen . § . 7 , dessen unveränderte
Annahme die Commission empfiehlt , lautet : „ Jede Verfügung der StaatS -
regierung über die im § . 1 bezeichneten Eisenbahnen (beziehungsweise Eisen -
bahntheilel durch Veräußerung bedarf zu ihrer Rechtsgiltigkeit der Zustim¬
mung beider Häuser des Landtages . Alle dieser Vorschrift entgegen einseitig
getroffenen Verfügungen find rechtsungiltig . " Minister Maybach wieder¬
holt feine gestrige Erklärung , daß die Ueberiraaung der Bahnen auf das
Reich nur mit Zustimmung des Landtages erfolgen könne . In Folge
dessen zieht Abg . Meyer (Breslau ) ein von ihm gestelltes Amendement
zurück . — Abg . v . Wedell - Malchow erklärt , daß er im Jahre 1876 nicht
nothgedrungen , sondern aus Ueberzeugung für das ReichSeisen -
bahnproiect gestimmt , habe . Er wolle sich indessen die Freiheit seiner Ab¬
stimmung für die Zukunft wahren . (Hört ! hört !) — Abg . Richter ver¬
sichert , das sei immer seine Ansicht gewesen . Nach der Erklärung deS Abg .
v . Rauchhaupt sei aber an eine Majorität für das Reichseiseubahnproject
int Reichstage nicht zu denken . Die Regierung würde daher gut thun , alle
Vorbereitungen zu demProjecte zu unterlassen . — Abg . Windthorst gibt
der Befürchtung Ausdruck , daß in Folge der Verstaatlichung der Bahnen
die Beamten durch Verwendung auf dem ganzen Gebiet arg geschädigt
werden würden , besonders materiell . Es fei zu wünschen , daß der Minister
eine beruhigende Erklärung darüber abgebe . — Minister Maybach erklärt ,
er werde Beamte nur versetzen , wenn ein zwingendes und absolut noth -
wendiges Bedürfniß vorliege . — Abg . Windthorst ist damit einver¬
standen , bittet aber die Worte „zwingend und absolut " zweimal unter¬
streichen zu dürfen . (Heiterkeit .) Hierauf wird § . 7 angenommen . — Als
§ . 7 a hat die Commission einen neuen Paragraphen eingefügt , wonach es
bis zu einer anderweitigen gesetzlichen Regelung der conimunalen Besteue¬
rung der Eisenbahnen bei der bisherigen gesetzlichen Bestimmung über die
Verpflichtung der Privateisenbahnen zur Zahlung der Commumtlsteuern
fein Bewenden haben soll . Abg . Grnmbrecht hat hierzu einen Antrag
gestellt , der sich auf die zu ermittelnden Reineinnahmen behufs Versteuerung
bezieht . Gegen denselben erklärt sich der Regierungs -Commifsar Geh . Rath
Rapmund , weil diese Bestimmung in das Communalsteuergesetz gehöre .
Abg . Grnmbrecht zieht seinen Antrag zurück . § . 7 a wird angenommen .
Ohne Discussion genehmigt baS Haus jdemnächst § . 8 und § . 8 a , womit
der Gesetzentwurf erledigt ist . Bevor in die Berathung der von der Eom - - ----- . . . |1U, 8u .n cpujiimmc cm .

$ ntd und Verlag der L . § chellenberg ' schen Hofbuchdruckeresiu Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellender « in WicSbadm7
( Die heutige Nummer enthält SV « eite « und 1 Extra -Beilage . )
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Bettklllt en ( roth , weiss und bunt ) , Tiiee - Bedecken .,
weissen

und farbigen leinenen TÄcIiem zu den billigsten Preisen aufmerksam .

llerull . Jonas
, Langgasse 25 .871

empfehle :

Steppdecken , seidene mit Daunen ,

Steppdecken , rein wollen Lasting ,

Steppdecken , purpur Cattun ,
& Mk . 13 . 50

,

Steppdecken , bunt Cattun ,
a Mk . IO . —

Bett - und Sopka - Tepplcke in den neuesten Dessins ,

AngOra ^ Feile in den brillantesten Farben .

Ferner mache noch auf mein reichhaltiges Lager in TlSCkdCCken

Adolf Stein
, Ausstattungs - Geschäft ,

„ Cölnischer Hof “
, kleine Burgstrasse 6 .

Für Weihnackten bestimmte

Hemden nach Maass oder Muster
bitte baldigst zu bestellen .

geeooeooee © ® @ ^ oeee ® oooe ® ooe ®

Zu bevorstehende ! Weihiachteu

Große

Ausstellung neuester schöner Kinder Spielwaaren
jeder Art

« u bittiff en festen Preisen ,

Ed . Schwenck
,

40 Langgasse 40 .

Wegen demnächstigem Umzug gebe ich bei Baareinkäufen 10 °
|o Rabatt . 1250

Holzschnitzereien , Korb - , Marmor -

und Alabaster - Waaren , alle noch vor -

räthigen wollenen Waaren zu äußerst
billigen Preisen empfiehlt

Oom * a <dt Becher ^

L586 Langgasse 53 , am Kranzplatz ,

Plüschgarnitur , Büffet und autiker pracht¬
voller Spiegel mit Untersatz zu verkaufen . Näh . Exp . 14452

empfehle meine als vorzüglich bekannte , stets geheizte
Bah « unter billigster Berechnung bestens .

Achtungsvoll
1498 M . niesen -

, Geisbergstraße 3 .

Schlittschuhe
in größter Auswahl empfiehlt billigst
920 M . Frorath , Eisenhandlung , Friedrichstraße 35 .
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1419

empfiehlt in grösster Auswahl zu billigsten Preisen

1469

1364

3 . II . Dahlem , Droguen - Handlung ,
16 Michelsberg 16 .

Ein schöner Schrcib - Secretär , mehrere Spiegel und eine
Gesinde - Bettstelle mit Strohmatratze sind billig zu verkaufen
Schwalbacherstraße 3 , 1 Stiege hoch . 1070

Adolph Dams
grosse Burgstrasse S .

Schwedische

Jagdstiefelschmiere
je für Oberleder und Sohle .

In Büchsen ä 25 , 50 , 90 und Mk . 1,80 empfiehlt die alleinige Nieder¬
lage für Wiesbaden und Umgegend von

C <mra <l Vufpius ,
Ecke der Neugasse und Marktstraße ( im „ Einhorn "

) .

MMÄMNMMMMMMMWIOOIMÄMHXH

s ,
bn
run
Werpflku

Teppiche ! Teppiche ! Teppiche !

Tischdecken, flngorafeffe
in allen ( Jenres

5 Für Weihnachts - Geschenke passend , g
empfehle mein reichhaltiges Lager in

Wollenen Tüchern , Kinderkleidchen , Kinderjäckchen , Kaputzen , wollenen Unterröcken , Unterhosen , S
Unterjacken , Socken , Strümpfen , Handschuhen , Pulswärmern , Damen - Weften , Herren -Westen , M
Lavallreres , Schletfen , seidenen Cachenez , Herren - Binden in schwarz und farbig , Guipure - Barben , S
Garmturen w Kragen und Manschetten , leinenen Herren - Kragen und Manschetten , Kinder - und ®

Damen - Schürze » in weiß und farbig, . Corsets , Hosenträgern rc . zu den äußerst billigsten Preisen . M

Zu Weihnachten !

Magasin de Tapisseries & Nouveaut6s

E . L . Specht & € ? • ’

40 WUhelmslrasse 40 •

Grösste Auswahl von Stickereien , Holzschnitzereien , Korbwaaren , sonstigen Montirnngs -

Gegenständen und fertig montirten Geschenken .

Altdeutsche Tischdecken , Servietten etc .
Eine grosse Parthie znrückgesetzter Stickereien sehr preiswürdig . 777

M0M3HEMEMQM3MEJMBKMI3ÄQÄBaBM0MBNBnEMEMS

gestellt , der ftft .
bezieht . Gegen <
Rapmund , wes _________________ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _

S '
= wS *

SÄ ”
: ; ?? Damcn ! l - id - r b - zql -

der Gesetzentwurf er ^ P N Preise .

Lruck uud Äerla .Levitta , Goldgasse 15 .
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Deutscher KellerDr . Liebmann
, hem5T $

is

hält von jetzt ab jeden Mittwoch und Samstag von 4 bis

6 Uhr Friedrichstrasse 37 , 1 Stiege noch , seine

Sprechstunden ab , 8906

Silber , neuester , prachtvoller Christbaumschmuck , per

Paquet 40 und 50 Pf ., empfiehlt die Droguen - Handlnng
von J . H . Dahlem , Michelsberg 1'6 . 820

1 Sangiorgio ,

8 alte Kolonnade 8 ,

empfiehlt eine reiche Auswahl in

Hchsachen UM Malen I
zn den billigsten Preisen . 797

Wir empfehlen zu Weihnachten unsere

Stickereien
,

den Zeitverhältnissen entsprechend , zu außerge¬
wöhnlich billigen Preisen . Holzschnitze¬

reien, , als : Ofenschirme , Rauchtische , Klavier -

und Rauchstühle , Schirmständer , Notenständer ,

Holzkasten re . , da wir solche aus Mangel an

Raum nicht mehr führen wollen , zu und unter

dem Einkaufspreise . 779

Pesch w . Wagner , Webergasse 11 .

Den geehrten Damen die ergebene Mittherlung , daß eine
prachtvolle Auswahl in

Pariser Ballblume »

wieder eingetroffen ist .
V . Leopold - Emmelhainz ,

1486 12 gr . Burgstraße 12 .

jLtmise WoiflT »
empfiehlt sich zur Anfertigung der elegantesten wie einfachsten
Damen - Toiletten .

Schwalbacherstraste 32 . 14070

Kinder -
, Schul - nud Markttascheu ,

Manillahanf , unverwüstlich , von 20 und 45 Pfg . an per Stück ,
werden abgegeben Kirchgasse 30 , „ Karlsruher Hof "

,
eine Treppe links .'

_________
1397

jeder Art wird angenommen und zu nach -

stehenden Preisen schön besorgt : Herren -

Hemden 18 Pfg . , Damen - Hemden , Hosen , Jacken
'
, Tisch - und

Betttücher 10 Pfg . , Handtücher , Servietten und Taschentücher
4 Pfg . , Herren - Kragen 5 Pfg . , Damen -Kragen und - Manschetten
6 Pfg . , sowie alles Uebrige nach billiger Berechnung . Auf
Wunsch werden auch die Stärksachen geglänzt . Näheres zu
erfragen Schwalbacherstraße 31 , 2 Stiegen hoch rechts . 628

Wasche zum Bügeln wird angenommen Moritzstr . 44 . 14155

Rheinhahnstrasse 1 .

Frische Sendung Pilsener Bier .

Freih . von TücherBier .

Ostender Anstern prima Qualität
per Dutzend Mk . 1 . 70 .

Amerikanische Austern

per Dutzend Mk . 1 . 20 .

Hummer , Caviar etc , etc . 14539

Kirschwasser ,
ächtes Tyroler , an Güte und Reinheit alle anderen Destillate

übertreffend — aus der Brennerei der Herren Gebrüder

Macholl , München , empfiehlt
Georg Bücher ,

1227 Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

A . Schirg ,
Hof - Lieferant

,

Schillerplatz 2 , 713

empfiehlt

Pothssche Punsch - Syrope .

Eduard Böhm
,

32 Markistratze 32 ,

empfiehlt die so beliebten

Aug . Poths ’ schen

Punsch - Syrope
in Vi und Vz Flaschen , sowie im Anbruch . 1315

Prima holl . Häringe
per Stück 8 Pfg . bei

Margaretha Wolff ,

1161
___________________ Ellenbogengasse 2 .

Rindfleisch L Qual , per Psd . 48 Pf ,

Kalbfleisch „ „ „ 50 „

fortwährend bei

1055
_______

B . Bär , Faulbrunnenstraße 6 .

1 . Qualität Rindfleisch per Pfd . 50 Pfg . , 1 . Qualität

Hammelfleisch per Pfd . 40 Pfg . , 1 . Qualität Kalbfleisch
per Pfd . 46 Pfg . fortwährend zu haben bei
1547

______
Jos . Löwenstein , Kirchgasse 14 .

Schellfische
eingetroffen bei Margaretha Wolff
709

_____ ______ _______
Eüenbogengasse 2 .

Neue Linsen , Erbsen & Bohnen ,

gutkochend , empfiehlt billigst
A . Hollath , Samenhandlung ,

12203 Mauritiusplatz 7 .



| Adolf Abraham ’

# Handschuhfabrik , |
G 38 Lauggasie 38 , neben dem „ Badhaus zur Krone "

. O
M Große unübertreffliche Auswahl aller Sorten Ä

Kg zu Fabrikpreisen .
’

Z

Alle Sorten Winterhandschuhe , Wasch - , Wildleder und Futtergla ? e, Kinderhandschuhe aller Art in großer Auswahl . S
NT Zurückgesetzte

M Glacehandschuhe , etwas schadhaft , 2 - , 3 - und 4 - knöpfig zu 75 Pf . und Mk . 1 . ZU
£ Anfertigung nach Maaß in allen modernen Farben mit Sttckerei , Monogramm und jeder Blumennaht A

in 3 — 5 Tagen zu Fabrikpreisen . 151 m

SUGUO » GNONONGNGLG » GKGGUO » GUGMGUG » « KOUG » O » O

Offenbacher Lederwaaren - Fabrik
von Julius Fenske

.
Neue Colonnade 32 — 33

,

offerirt , speciell für Weihnachts - Geschenke geeignet , seine Fabrikate in den neuesten Genres

znm Fabrikpreise und ladet ein verehrliches Publikum zur Besichtigung seiner Aus¬

stellung ergebenst ein .

Damit Extra - Bestellungen rechtzeitig geliefert werden können , erbitte gütige Aufträge recht
bald ertheilen zu wollen . 1213

1305

Mihnachk - Zucheltung

Fächer .

Schreibgarttituren .

Wiener Broncen .

Mal - und Zeichen - Utensilien .

Photographie - Albums .

Lederwaaren
^ Poefiebücher etc .

Schreibmappen .

Ferd
. Kobbe9 — .

19 Wcbergasse 19

B . Pohl . 30 Webergasse 30
,

Musikalien - , Kunst - & Instrumenten - Handlung .
Musikalien - Leihanstalt . 294

Lager von ficht röm . und deutschen Saiten .
Prachtfinkeu , Wellenpapageien , Harzer Kanarien -

Vogel u . s . w . zu verkaufen Lahnstraße 2 . 14453

Zu verkaufen .

Zwei Blumentische mit Blattpflanzen , vier Gummi¬
bäume und verschiedene andere Pflanzen sind billig abzu
geben . Näh . in der Exped . 1617

Kanape ' s , Sessel und Betten billig zu verkaufen bei
14058 A . Schmidt , Tapezirer , Faulbrunnenstraße 1 .



No . SSL EKpevittsrr r » « « ggaffe Ns . 27 Sette 18

♦♦ GSGOOGOGGOGEOOGGOOGG
Ick j W Die erwarteten w

“ ♦ S Tablette - Servietten ,
1

1

d eckig und oval , sind soeben angekommen bei

a 1545 Webergasse 4 . a

• WMMMMMMMW «
empfiehlt in anerkannt bester Waare zu billigen Preisen

1418

Unterkleider ftO

n

wS

(*X >

•-c

Hemden - Fabrik

291

• loSe Ulrich , Kirchgasse 31 .14380

n

Gustav Scftupp .

39 Taunutstrasse 39 .

Filiale von

Conrad Vulpius ,
Ecke der Marktstraße und Neugasse

( im » Einhorn
"

) .

Alpaeea - und Lamalitze » in schwarz im Stück
von 30 Pf . an und höher ;

Alpaccalitze » , farbige , per Stück ä 24 Meter
No . 73 zu Mk . 1,10 ;

Fttttermoll per Meter 28 , 30 , 33 Pf . , im Stück
L 40 Meter billiger ;

reichhaltiges Lager in Perlmutter - , Stoff - und

Steinimstknöpfe » , sowie seidene Franse »
und Besätze

Merino , engl . Fabrikat , bis zu 11
Seide . . von Mk . 71 bis 15

sowie

OOOOOOOOOGOO0OOOOOQ
[ Weisse Vorhänge §
) vom einfachsten bis elegantesten Genre Q
I empfiehlt zn äusserst billigen Preisen 0

Gesuche :

Adelhaidstraße 40 ist die Bel - Etage , bestehend in 4 Zim¬
mern nebst Zubehör , zu vermiethen . 10894

Adelhaidstraste 59 im 3 . Stock ist die geräumige Wohnung
von 5 Zimmern nebst Zubehör sofort oder zum 1 . Januar
zu vermiethen . 14046

Adlerstraße 45 sind der aus 5 Piecen bestehende 2 . Stock ,
auch getheilt , und im Hinterhause 2 Zimmer zu vermiethen .
Näh . Parterre daselbst und Louisenstraße 18 , 2 Stock . 17

Adlerstrasse ÄS
ist ein Zimmer und Küche zu vermiethen . Näherer Michels -

berg 12 . 1200
Adlerstraße 55 ist eine Wohnung mit geräumiger

Werkstätte und Bodenraum , sowie ein Dachlogis auf
1 . Januar zu verm . Näh . Castellstraße 1 , 2 . Stock . 14888

Adolphsallee 35 , in dem neu erbauten Hause , ist die zweite
Etage , aus 6 Zimmern , Küche nebst Zubehör bestehend , zu
vermiethen . 10272

Adolph st raste 6 ist die obere Etage von 7 Zimmern rc .
zu vermiethen . 11130

Albrechtstraße 4 ist die Bel - Etaae , bestehend aus 5 Zim¬
mern , Küche , Mansarden und Zubehör , auf sogleich zu
verm . Näh . bei Rechtsanwalt Scholz , Marktplatz 3 . 14207

Bahnhofstraße 20 ist eine Parterre - Wohnung im Seiten¬
bau an eine kleine Familie auf 1 . Januar zu verm . 13898

Bleichstraße 16 ist ein möblirtes Zimmer mit oder ohne
Kost zu vermiethen . 14245

Bleichstraße 19 ein möbl . Parterre - Zimmer zn verm . 631
Bleichstraße 21 , 2 . St . , Hth . , ein heizb . Zimmer zu verm . 635
Bleich st raße 23 , Parterre , möbl . Zimmer zu verm . 9676

Große Bnrgftratze 6,1 . Stock ,
eine elegante Wohnung mit Balkon , 1 Salon , 1 Wohnzimmer ,

1 Schlafzimmer , Küche , Glasabschluß , 2 große Mansardzimmer
und Keller auf 1 . Januar zu vermiethen . Preis 750 Mk . Näh .
ertheilt Franz Schäfer , Weinhandlung , Markt 7 . 989

Burgftratze 12 ( Eckhaus ) im 3 . Stock ist
eine Wohnung auf 1 . April zu vermiethen . 974

Dotzheimerstraße 18 ist die Frontspitze — Zimmer und
Küche — an ruhige Leute zu vermiethen . 12053

Dotzheimerstraße 35 sind zwei Zimmer mit oder ohne
Möbel in der Giebelwohnung zu vermiethen . 854

Dchheimcrstraße 46 SÄ ’

Ä
Aussicht ) , 6 Zimmer mit Zubehör , auf Wunsch einige Zimmer
mehr . Näh . bei W . Gail . 11416

Elisabethenstraße 6 sind 1 Salon und 1 — 3 Schlafzimmer
fein möblirt sofort zu vermiethen . 13521

Rvck - Msnelle ,

Espaguolets , Köper - und glatte Fiuets
in den neuen Farben

empfiehlt 13917

ADOLF STEIN
Colnischer Hof ,

in Baumwolle von Mk . 1 . — bis 4 Mk . ,
Wolle . . „ „ 4 — „ 8 „

Zwei nußbaumene Nähtische , passende Weihnachts -

Geschenke » werden zu 14 Mark das Stück abgegeben bei
1581 Schreiner Wolf , Römerberg 7 .

Miethcoutraktc Expeditio » dieses Blattes .

Ausftattmlßs - Geschäft .

g David Bonn in Frankfurt a . M .

OOOQOO0O0Q0Q00OQ

Spritz - K Lackirapparate ,
s ° wie gepresste Blätter , Vorlagen und Farben etc .
zur Spritzmalerei bei

414 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Visitenkarten ma Verlobungs - Anzeigen
fertigt an geschmackvoll und zu reellen Preisen
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ElWethcnstraße 6 , Bel - Etage ,
9 Zimmer , Küche , 4 Keller , 2 Mansarden , Mitbenutzung der

Waschküche , des Gartens , Bleichplatzes und Regenwassers ,
Gas - und Wasserleitung im ganzen Stock , ganz oder getheilt ,
zum 1 . April zu vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 1014

Elisabethenstraße 7 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer und
alles Zubehör , per 1 . April zu vermiethen . Im Hinterhause
daselbst ist eine freundliche Wohnung , 3 Zimmer , Küche und
Mansarde rc . , per 1 . April an e . ruhige Familie abzugeben . 919

Emserstratze 44 , Neubau , ist eine comfortable hergerichtete
Parterre - Wohnung von 5 Zimmern nebst allem möglichen
Zubehör zu vermiethen . 14252

Emserftraße 77 ist eine Mansard - Wohnung von 3 Zimmern
u . s . w . zu vermiethen . 1198

Frankenstraße 9 ist eine Parterre - Wohnung auf gleich zu
vermiethen . Näheres Bleichstraße 21 bei Herrn Agent
Beilstein . 14893

Frankhirterstrasse 14
vermiethen . 13597

Frankfurterstratze 16
ein elegant möblirter Salon mit 1 — 2 Schlafzimmern mit

oder ohne Pension sofort zu vermiethen . 14048

Frankfurterstraße 22 , Landhaus mit Garten , auf gleich
zu vermiethen . Näh . Adelhaidstraße 24 . 14255

Geisbergstraße 18 find zwei Wohnungen von 2 Zimmern
und Küche auf 1 . Januar an ruhige Leute zu verm . 13555

Geisbergstraße 19 in der Villa ist einemöblirte Wohnung
zu vermiethen . 11041

fönThrtftffe 8 ist eine kleine Wohnung im Hinterhaus , sowie
VJUWßu | | L O ein Magazin sofort zu vermiethen . 11896

Jl ( E Curhause ) ist die Bel - Etage
VÜvUlUVvlJ t zu vermiethen . Näheres links im

Gartenhaus . 1499

Abgeschlossene möblirte Wohnung .

Helenenstraße 16 , 1 Treppe hoch , auf sofort für 150 Mk .
per Quartal zu vermiethen : 1 großer Salon mit 2 großen
Schlafzimmern , Keller und Bodenkammer ; eventuell kann
ein Zimmer zur Küche umgewandelt werden . Näh . daselbst . 859

Helenenstraße 20 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern ,
2 Mansarden , Küche nebst vollständigem Zubehör auf gleich
zu vermiethen . 14810

Hellmundstraße 5a ist eine Wohnung von 3 Zimmern
und Zubehör zu vermiethen . 14256

H,ermannstratze 8 sind in der Bel - Etage 2 unmöblirte

Zimmer , sowie 1 oder 2 Mansarden nebst sonstigem Zubehör
sogleich oder auch später zu vermiethen . 11499

Herrngartenstraße 2 , Ecke der Nicolasstraße , sind zwei
schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 1287

Hirschgraben 14 zwei schöne Logis mit Glasabschluß auf
1 . Januar zu vermiethen . 11923

Jahuftraste 8 ist eine Wohnung (Bel - Etage ), bestehend aus
3 Zimmern , Küche , Mansarde und Zubehör , auf gleich
zu vermiethen . 14257

Billa Kapellenftraße 29 ist die neu hergerichtete Bel - Etage
von 6 schönen Zimmern und Zubehör zu vermiethen . 14258

Kirchgasse 17

ist die Bel - Etage , bestehend aus 6 Zimmern , 3 Mansarden
nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 14259

Kirchgasse 27 ist die Bel - Etage aus Januar oder später
zu vermiethen . 205

Kirchgasse 44 eine abgeschl . Wohnung , bestehend in fünf
Zimmern , Küche rc . , auf 1 . April 1880 zu vermiethen . 13306

1 ahnoiracciA Q ist der 1 . Stock , bestehend aus großem
LujllllMl diMSv u Salon mit Balkon , Wohn - und Schlaf¬

zimmer , Mansarden , Küche rc . , sogleich zu verm . 13172

Langgasse 11 ein schön möbl . Zimmer billig zu verm . 12533

Langgasse 26 möbl . Zim . , auf Wunsch m . Kost , zu verm . 14355

Langgasse 56 ,

richteter Küche zu vermiethen . 13310

Langgasse 58 sind in der Bel - Etage 5 — 7 Zimmer auf den
1 . April 1880 zu vermiethen . 917

Villa nebst Garten , ist ganz oder ge -
«> e theilt zu vermiethen . 14260

Villa Frorath , Leberberg 7 .

Möblirte Bel - Etage , sowie einzelne Zimmer mit oder ohne
Pension , auch Küche zu vermiethen . 1011

Lehrstraße 8 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und

Zubehör auf 1 . Januar oder 1 . April zu vermiethen . 167

Lonisenplatz 2 im Nebenbau ist eine Wohnung von 3 Zim¬
mern nebst Küche an eine stille Familie zu vermiethen . 14659

Louisenplatz 3 , Parterre , 1 — 2 möbl . Zimmer zu verm . 1240

Mainzerstraße 6 im Seitenbau (Schweizerhaus ) sind zwei
möblirte Zimmer sofort zu vermiethen . 14261

Mainzer st raße 6 sind möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermiethen . 11638

Metzgergasse 5 ist der 3 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche u . s . w ., zu vermiethen . 14262

M i ch e l s b e r g 12 ist ein unmöblirtes Zimmer zu verm . 14932

Moritzstraße 6 , 2 . Et . links , möbl . Zimmer zu verm . 14263
M oritzstraße 36 | ift die Bel - Etage von 5 Zimmern und

Zubehör per 1 . Januar 1880 zu vermiethen . 9370

Moritzstraße 48 ist die Bel - Etage , bestehend in 10 Zim¬
mern nebst Küche re . , im Ganzen oder auch getheilt in

zwei Wohnungen , einer solchen von 6 Zimmern und
einer von 3 Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu verm .
Näh . bei Rechtsanwalt Scholz , Marktplatz 3 . 14264

Mühlgasse 13 eine Wohnung im Hinterhaus zu verm . 11412

Nerostraße 42 ist eine Wohnung im 2 . Stock , 3 Zimmer
nebst Zubehör , auf 1 . Januar zu vermiethen . 529

Nicolasstratze 7
Nicolasstraße 12 ist die elegante Bel - Etage , bestehend in

6 Zimmern nebst Zubehör , sofort zu vermiethen . Einzu¬
sehen zwischen 10 und 12 Uhr . 14973

Rheinbahnftratze 5 ist die Bel - Etage und der 2 . Stock ,
enthaltend je 9 Zimmer mit Zubehör , zu vermiethen . Näh .
3 Stiegen hoch . 14265

Rh einstraße 5 Parterrewohnung zu verm . N . das . 2St . 11693

Rheinstraße 7 ist der zweite Stock mit allem Zubehör auf
1 . April 1880 anderweit zu vermiethen . Näheres daselbst
Parterre rechts . 14702

Rheinstraße 7 ist die Bel - Etage mit allem Zubehör ander -
weit zu vermiethen . Einzusehen von 11 Uhr Vormittags
bis 3 Uhr Nachmittags . Näh . Bierstadterstraße 7 . 173

Rheinstraße 21 ist die 2 . Etage , bestehend aus 9Zimmern
nebst Zubehör , auf gleich zu zu vernüethen . 14266

Rh ein st raße 43 ist die Bel - Etage , 7 Zimmer nebst Balkon
und allem Zubehör , auf gleich zu vermiethen . Näh . Rhein¬
straße 45 , Parterre . 14267

Rheinstraße 56 sind drei elegante Wohnungen zu vermiethen .
Näheres Karlstraße 13 (Comptoir ) odersAarstraße 1 . 13020

Nöderstraße 3 ein kleines Logis auf 1 . Jan . zu verm . 1507

Rheinstratze 56 , Hth . , kl . Wohnung an ruh . Leutez . verm . 20
Röderall -ee 4 sind 1 auch 2 unmöbl . Parterrezimmer auf

gleich zu vermiethen . 461
Röderallee 36 , Bel - Etage r . , gut möbl . Zimmer zu v . 15139
Römerberg 32 sind verschiedene größere und kleinere Woh¬

nungen zu verm . Näh . im Hinterhaus bei Thurn . 14268

Schützenhofstrasse 3
ist die Bel - Etage , bestehend aus 6 — 11 eleganten Zimmern nebst

Garten und Zubehör , sofort zu vermiethen , desgleichen in
der 2 . Etage eine Wohnung von 7 Räumen nebst Zubehör .
Näh . bei dem Eigenthümer daselbst . 11607
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In meinem Haufe Albrechtstraße 41 ist der 2 . Stock im
Vorderhaus , sowie eine Wohnung im Hinterhaus mit einem
Lagerkeller , welcher sich für einen Destillateur oder ähnliches
Geschäft eignet , nebst Mitgebrauch des Hofes , auf 1 . April
1880 anderweitig zu vermiethen . Näheres Wellritzstraße 9 .

Karl Müller . 1008
Zwei schön möblirte Zimmer , Sonnenseite , mit oder ohne

Pension , ev . Küche rc „ zu vermiethen . Leidende oder ältere
Personen finden gute Pflege . Näh . Bleichstraße 33 . 1148

7 Zimmer , zus . auch geth . , 1 . Etage , u . 3 Zimmer , alles mit
geräum . Zubehör , sofort zu verm . Hellmundstraße 21a . 1374

Eine möblirte Wohnung von 4 — 5 Zimmern in der Nicolas «
straße ist zum 1 . Januar billig zu vermiethen .
unter 8 . H . 35 an die Expedition d . Bl . erbeten .

Eine möblirte Mansarde zu vermiethen Karlstraße 5 .

3 bis 4 Zimmer mit Küche und Zubehör , möblirt oder un -
möblirt , im Ganzen oder getheilt zu vermiethen . Näheres
Stiftstraße 3 , Parterre .

Fünf möblirte Zimmer mit Küche z « vermiethen
Taunnsftraße 7 , zwei Treppen hoch .

Zu vermiethen
große , elegant möblirte Wohnung mit eingerichteter

Küche SormenbergersLraße 31 . 14200

Pp | - Pita o *ß Neu hergerichtet , 7 Zimmer mit Zubehör ,
■Lnjl

Porzellanofen , Borfenster und Gasleitung ,
zu vermiethen . Näheres Expedition . 13100

Zwei schöne , sonnige , gut möblirte Zimmer mit Porzellanofen
und besonderem Eingang , sind zusammen oder einzeln zu
vermiethen . Näh . Expedition . 1522

In Sonnenberg No . 168 ist eine Wohnung von 2 auch 3
Zimmern nebst Zubehör und 1 großes Zimmer zu verm . 10751

Metzgergasse 31 ist ein Laden mit oder ohne Wohnung zu
vermiethen . 14141

Saal gas se 4 ist ein kleines Logis sofort zu verm . 1447

Schwalbacherstraße 10 , Bel - Et . , möbl . Zimmer z . v . 14270

Schwalbacherstraße 25 , Hinterhaus , ist eine freundliche
Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller und Kammer nebst
geräumiger Werkstätte auf 1 . Januar zu vermiethen . 13577

Schwalbacherstraße 30 (Landhausseite ) ist die Parterre -

Wohnung von 7 Zimmern mit Veranda und allem Zubehör
auf ersten Januar zu vermiethen . 10463

Schwalbacherstraße 59 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer nebst
Zubehör , zu vermiethen . Näh . Parterre . 11396

Ecke der Schwalbacher « und Faulbrunnenstraße 12
1 — 2 möblirte Zimmer , auch Küche , zu vermiethen . 14895

Sonnenbergerstratze 29
,

Bel - Etage , unmöblirt , bestehend aus 8 Zimmern nebst Zubehör ,
auf 1 . April zu vermiethen . 9917

Sonnenbergerstratze 61 , „ Villa Liebenau "
, ist die

Bel - Etage , unmöblirt , bestehend aus 5 Zimmern nebst Zu¬
behör , auf 1 . April zu vermiethen . 14856

Stiftstraße 4 ist eine freundliche Mansard - Wohnung , aus
2 Zimmern , Küche mit Wasserleitung bestehend , auf den
1 . Januar oder auch früher zu vermiethen . 702

Taunusstraße 18 möblirteZimmer mit Pension auf sogleich
billig zu vertniethen . 1410

Taunusstraße 36 , 3 . Stock links , ist ein gut möblirtes

Zimmer an einen Herrn billig zu vermiethen . 10762
W alramstraße 4 ist eine Wohnung von 2 Zimmern , einer

Küche und einer Dachkammer nebst Zubehör auf 1 . Januar
zu verm . Näh . Adolphsallee 21 bei Karl Beckel . 14477

Webergasse 34 sind die bisher von Herrn Haustein
benutzten Räume vom 1 . Januar anderweit zu vermiethen .
Näheres daselbst 2 Stiegen hoch . 1443

Wellritzstraße 34 Wohnungen auf 1 . Januar zu verm . 190

Wellritzstraß e 20 sind zwei leere Parterrezimmer mit etwas
Keller auf gleich zu vermiethen . 888

Wellritzstraße 24 , Hinterhaus , ist ein Logis von 2 Zim¬
mern , Küche und Zubehör zu verm . N . Mauritiusplatz 3 . 12951

Wellritzstraße 33 ist die Parterrewohnung , bestehend aus
3 Zimmern nebst Zubehör , an eine ruhige Familie per
1 . Januar zu vermiethen . 13567

Wellritzstraße 37 , Bel - Etage , ist eine Wohnung von drei
Zimmern und Zubehör zu vermiethen . Näheres Walram -
straße 37 . 12797

Wei Istmaße 1 ist die Parterre - Wohnung , bestehend in drei
Zimmern , Küche und Zubehör , zum 1 . Januar 1880 zu ver¬
miethen . Näh . bei W . Müller , „ Deutsches Haus "

. 13718
Weilstraße 8 , eine Stiege hoch , ist eine schöne Wohnung

von 5 Zimmern und eine freundliche Dachwohnung aus
gleich , sowie eine Wohnung von 4 Zimmern mit Zubehör
auf 1 . Januar zu verm . Näh . im Hinterhaus daselbst . 12160

Weilstraße 18 sind die Bel - Etage mit 4 Zimmern , Balkon
und Zubehör , die Parterre . Wohnung mit 3 Zimmern rc . ,
sowie in No . 20 eine Wohnung mit Waschküche , Bleichplatz ,
Trockenspeicher auf gleich oder später zu vermiethen . 11578

Weilstraße 6 , Parterre , sind 2 ineinandergeheude Zimmer
möblirt zu vermiethen . 14325

Meine neu gebaute Btüit Nv . 3
( zunächst dem Kursaale ) , komfortable eingerichtet ,
ist an eine Familie auf gleich zu vermiethen .
Näh . Parkstratze 2 bei K . H e i f e r . 14275

In meinem neuerbauten Hause kleine Bttrg -

straße 9 ist die Bel - Etage , bestehend aus

neun Zimmern , Küche und Zubehör , oder

getheilt in zwei Wohnungen von je vier Zim¬
mern , Küche und Zubehör , auf gleich zu ver -

miethen . C . Oiristinann seit . 10049
* llt möblirtes Zimmer zu verm . Jahnstraße 3 , Part . 11744

Möblirte Zimmer mit oder ohne Kost billig zu vermiethen
Röderallee 6 , Parterre links . 12247

Gut möblirte und unmöblirte Zimmer mit und ohne Pension
zu vermiethen . Näh . Schwalbacherstraße 32 , 1 . St . 11981

Die Villa Frankfurterstratze 44 ist zu vermiethen ,
auch zu verkaufen . Näheres Helenenstratze 2a bei
Knauer . 11872

Eine heizbare Mansarde zu vermiethen Dotzheimerstraße 12 ,
zwei Stiegen hoch . 12763

Ein möblirtes Zimmer mit Alkoven auf October zu vermiethen
Friedrichstraße 4 , Seitenbau , Parterre . 13026

Eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und Dachkammer ist
Kirchhofsgaffe 2 , 3 Stiegen hoch , zu vermiethen . Näheres
im Eckladen . 12994

Ein möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Hell¬
mundstraße 29c , Parterre . 13059

Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres Kirch¬
gasse 3 , Parterre . 13630

Ein freundlich möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen Spiegel¬
gasse 3 . 14429

Das Wohnhaus Mainzerstraße 46 ist ganz oder getheilt
zu vermiethen . 21

Eine hübsche Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Mansarde
billig zu vermiethen Mainzerstraße 28 ( früher 18 ) . Anzu¬
sehen zwischen 11 und 4 Uhr . 235

In meinem Landhause an der Biebricher Chaussee ist
die Bel - Etage zu vermiethen . Näheres bei D . Stras¬
burger , Architect . 563

Villa Helene
, Gartenstrasse 12

,
Wohnung und Pension . 665
Ein großes Zimmer nebst Cabinet möblirt oder unmöblirt

gleich zu vermiethen Stiftstraße 14 , zwei Stiegen hoch . 912
Ein gut gelegenes , möblirtes , kleines Zimmer zu vermiethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 867
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Ein schöner Laden mit 2 daranstoßenden Zimmern ist zu ver -

miethen und kann auf Wunsch sogleich bezogen werden .

Näheres in der Expedition d . Bl . 11007

mächtige Schale mit Zucker trug , welcher unter seierlichen Ceremo «

nien dem Tranke beigemischt wurde . Auf ähnliche Weise erschienen
die Citronen von einem Italiener dargebracht , und als im Laufe
der Zeit der Wein anfing zu sieden , tauchte ein vortrefflicher
Chinese mit dem nöthigcn Arak auf , nach desien Beimischung ein

angenehmer Punschgeruch sich in dem ganzen Raume verbreitete

und die Gcmüther mit süßer Ahnung ,
kommenden Genuffes füllte .

Nachdem somit die Grundbedingung eines behaglichen Abends ge¬
schaffen war , verschwanden der Zauberer und seine Gehilfen unter

allgemeinem Beifall wieder im Hintergründe , um nach einiger Zeit
als gewöhnliche Menschen sich an ihren Plätzen wieder einzufinden .'

Als darnach die Begierde der Speise (aber noch lange nicht
des Trankes ) gestillt war , strahlten am Tannenbaum die Lichter

auf und eine lustige Verloosung der scherzhaften Dinge , welche er

an seinen Zweigen trug , ward ins Werk gesetzt . Dadurch gerieth
allmälig die Stimmung in jene heitere Strömung , die in lebhaft
rauschendem Allgemeingespräch sich kund thut , und nur zuweilen
bildeten scherzhafte Vorführungen Einzelner eine Insel in diesem
Strome . Dabei kamen bemerkcnswerihe Leistungen zum Vorschein ,

j . B . die Vorführung eines neuersundenen Instrumentes , Schweins -

blasonium genannt . Dies Instrument darf als ein Triumph der

Kunst bezeichnet werden , mit den einfachsten Mitteln große Wir¬

kungen zu erreichen ; und schon sein Name ist ein Musterbild
glücklicher Erfindung . Das Schweinsblasoninm besteht aus einem

Zaunpsahl , einer Schweinsblase mit einigen Erbsen darin , einer

gewöhnlichen Cellosaite und einem Nagelbohrer , der oben in den

Zaunpfahl eingeschraubt wird und die Stelle eines Wirbels ver¬

tritt . Hat man die Saite um diesen Bohrer geschlungen , so be -

sestigt man sie unten am Fuße des Pfahles durch einen Nagel
und klemmt nach Art eines Biolinsteges die straff mit Luft ge¬

füllte Schweinsblase zwischen Pfahl und Saite und das Instrument
ist fertig . Man kann es dann stimmen und mit einem Bogen spielen

i wie ein Cello . Es hat einen weinerlich sentimentalen Ton und

die in der , zugleich als Steg und Resonanzboden dienenden Blase
rüttelnden Erbsen verleihen seinem Klange einen höchst bemerkens -

werthen tremolirenden „ Bibber "
, der von ergreifender Wirkung ist .

Der Einzige , welcher an diesem Abend die richtige Stimmung
nicht zu finden vermochte , war Wolfgang , wie wohl leicht erklärlich

ist . Er hatte sich seines Beitrages in der Rolle des Chinesen

erledigt und saß nun da schweigend , ein Glas Punsch über das

andere schlürfend und wälzte Gedanken . Zuweilen stimmte er

mechanisch in ein besonderes lautes Gelächter mit ein , um nicht

I aufzufallen , obgleich er selten genau wußte , um was es sich handelte .
I Er war fest entschlossen , sich Morbrand anzuvertrauen , allein so
I lange er diesen auch beobachtete , immer wollte der geeignete Zeit -

I punkt nicht kommen , wo derselbe allein war .

| Scherzhafte Reden und burleske Aufführungen lösten einander

I ab . Die Stimmung ward brausender und die feurigen Geister
I des starken Getränkes entflammten die Köpfe . Zu dem Duft deS
I Punsches , der ausgeblasenen Wachslichter und verbrannten Tannen -

I zweige mischte sich der bläuliche Nebel der Cigarren , und die

I Gesellschaft sonderte sich , wie es in späteren Stadien solcher Zu¬
sammenkünfte zu geschehen pflegt , in einzelne lebhaft disputirende

j Gruppen , in buntem Gespräch das Höchste wie das Tiefste durch -

| einander wirbelnd . Am Klavier tauchte ein Punschenthusiast aus
! und gab seiner Begeisterung singend Ausdruck :

I „Und würden zu Rum die Ströme ,
Und würden bte Meere zu Wem ,
Und schmölzen dann alle Berge
Als Zuckerhüte hinein ,
Und drückt ' man den Mond als Citrone
Hinein in die köstliche Muth ,
Und heizte die riesige Bowle
Mit der Erde vulkanischer Gluth ,
Und könnt ' ich dann liegen und schlürfen
Und trinken ohn ' Aufenthalt :
Es würde doch nimmer bestehen
Vor meines Durstes Gewalt !

Es war der Zeitpunkt eingetreten , wo die Menschen je nach

| ihrer Begabung sentimental oder streitsüchtig werden und too man

j jene Offenherzigkeiten zu begehen pflegt , welche am anderen Tage so
i unverdaulich auf der Seele liegen . (Fortsetzms folgt .)

. Der von Herrn Ed . Schwenck bewohnte Lade «

Langgasse 40 ist auf 1 . April 1880 anderweit zu

vermiethen . Ed . 5kalb . 497

....................... ■■ ■ wami ITIJiMI n fflTIITU,M, “*J-'1J

Pas Atelier .

Erzählung von Heinrich Seidel .

(10 . Fortsetzung .)

Im Hintergründe klappte eine spanische Wand auseinander |
und ein alter Zaubergreis mit langem weißen Bart und spitzer I

Hieroglyphenmütze ward sichtbar . Er trug eine Kelle in der Hand I

und war bekleidet mit einem bunten Talar , der über und über I
mit blitzenden Zauberzeichen bedeckt war . Neben ihm befand sich I
ein glänzender Kessel aus einem Dreifuß , darunter stand eine I

Schale . Der Zauberer kreuzte die Arme , verbeugte sich würdevoll I

und sprach bann : I

„Des Nordens lange Winternacht zu kürzen ,
Ward einst in alter , längst vergessener Zeit
Von einem Mann , verloren ist fern Name ,
Ein wunderbarer Zaubertrank erdacht .
Gar manche Nacht , die rühmlos der Philister
Und thatenlos im warmen Bett verschnarcht ,
Saß er an seinem Werk und mischt ' und trank
Und trank und mischte , bis er hingesunken
Im Schlafe noch von der Vollendung träumte .
Es kam die Zeit , die brünstiglich ersehnte ,
ES kam die Zeit , wo chm das Werk gelang ,
Wo Kraft und Milde , Süßigkeit und Feuer ,
Zusammenfloß in holder Einigkeit
Und im Verein der widerspenst '

gen Kräfte
Geboren ward der wunderbare Trank !
Heil fei dem Mann ! Ihm ward kein Monument
Von Stein und Erz , jedoch im Widerschein
Viel seligrother Nasen glüht und leuchtet
Ein besseres Denkmal ihm viel tausendfach !
Sein Name schwand , sein Werk wird ewig bleiben !
Wir wollen dessen heut uns heiter freuen !
Den alten Zauber wieder froh erneuen !"

Damit wandte sich der Zauberer und schwang unter unverständ¬
lichen Sprüchen seine Kelle beschwörend in der Luft . Aus der

Schale schlug eine riesige , blaue Flamme aus und leckte an den

Wänden des Kessels hoch empor . Dann beugte er sich nieder und

goß aus mächtigen Krügen , welche neben ihm standen , unendlichen
~

in das Gefäß und sprach , indem er von Zeit zu Zeit mächtig
Kelle in der Flüssigkeit rührte :

in . <. • rankt die Rebe am rauschenden Rheine ,
ist dw » el =V . fte ber ^ de saugt sie empor !

nebst Zubehör ^ den Sommer und bannt ihn in Beeren
K i r ch a a s s e 27 mb wandelt im Wechsel der Wochen

in vermietben äefunkel zu flüssigem Feuer ,
» LT / h . Men in glänzendes Gold !
Ktrchgasse 44 et,r urtb Flammen zu Flammen !

Stromern , Küche hje du goldige Gluth ,
1 ahnc4riltlMeucI bu stammende Fluth !"

Lulllldllui ^ ^ en neue Beschwörungen . Im Hintergründe
ziroroer , Mansaflisches Geheul und Plötzlich stand wie aus der

Langgasse 11 ei . schwarzer Nigger da , der in den Händen eine

ft » InJam mit daranst . Wohn , auf 1 . April 1880 zu
VH . lldiUvll verm . Rheinstraße 19 . N . im 3 . Stock . 944

Die seither von Herrn Eisenhändler Schüller eingehabten
Räume , bestehend aus einer Wohnung , einer Scheuer und

Stall nebst daranstoßenden Lagerräumen , sind auf den ersten

April 1880 zu vermiethen . Näh . Dotzheimerstraße 14 . 10538

Stallung , Remise , Kutscherstube rc . zu verm . Näh . Exp . 14815

(Fortsetzung in der 2 Beilage .)

Villa Kenbel ,
Leberberg 2 , auch Eingang Sonnenbergerstraße zw .

No . 17/19 , Südseite , elegant möblirte Zimmer , Winter -

Wohnungen mit Küche und Garten , auf Wunsch Pension . 13950
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Bekanntmachung .

Donnerstag den 18 . Deeember Nachmittags 3 Uhr
wollen die Erben des verstorbenen Geh . Kriegsraths Johann
Christian Winkelmann von hier das zu dessen Nachlaß
gehörige , an de -r Mainzerstraße dahier unter No . 44 belegens
zweistöckige Wohnhaus (Landhaus ) mit einstöckiger Waschküche
und 58 Ruthen 32 Schuh oder 14 Ar 58 s^ - Meter Hofraum
und Gebäudefläche ( No . 1513 des Lagerbuchs ) , taxirt 20,000 Mk .,
in dem Rathhaussaale , Marktstraße No . 16 dahier , abtheilungs -
halber versteigern lassen .

Wiesbaden , 6 . Deeember 1879 . Der 2te Bürgermeister .
16l0

_______ Coulin .

Bekanntmachung .
Die Nachfrage nach Coaks aus der Gasfabrik über¬

steigt dermalen bei Weitem die Production derselben ; es können
deßhalb die darauf bezüglichen Bestellungen nur nach Maßgabe
des jeweils vorhandenen Vorraths angenommen und erledigt
werden . Die bis jetzt für größere Coaksbezüge gewährten
Rabattsätze werden von heute ab bis auf Weiteres aufgehoben .

Wiesbaden , 10 . Deeember 1879 . Der Director des Gaswerks .
Winter .

Bekanntmachung .

Zufolge amtlichen Auftrags werden Freitag den 12 . De¬
eember I . Js . , Bormittags N Uhr beginnend , die zur
Concursmasse des Uhrmachers Heinrich Müller von hier
gehörigen Gegenstände , darunter viele , die sich zu Festgeschenken
eignen , insbesondere eine große Anzahl Herren - und Damen¬
uhren , Uhrketten , Medaillons , Remontoirs , Kuckucks - , Reise -
und Weckeruhren , eine ziemliche Anzahl Pendules , große und
kleine Regulateurs , Uhrmacher - Werkzeuge , Uhrgehäuse , Federn ,
Schlüssel , ein Kassenschrank rc . , in dem Versteigerungslocale
Schwalbacherstraße 43 dahier öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung versteigert .

Die Versteigerung wird Freitag Nachmittags 2V - Uhr und
nöthigenfalls Samstag den 13 . Deeember Vormittags 9 Uhr
fortgesetzt .

Wiesbaden , 9 . Deeember 1879 . Der Gerichtsvollzieher .
1432 Weibler .

Ärkt -

Bliuden - Anstalt .

Zur Christbescherung sind eingeaangen : Bei Hrn . Regierungs -
rath Sartorius von Hrn . Bauinspector Willet 3 Mk ., Hrn .
Semmardlrector Lex 6 Mk ., Ungenannt 20 Mk ., Hrn . Bischof
Wilhelm : 3 Mk . ; berHrn . G . Steinkauler von G . S . l5Mk .,M . S . 5 Mk . , A . S . 10 Mk ., A . Ch . 10 Mk ., E . M . 10 Mk .,

10 R - 5 Mk ., P . H . 1 Mk ., Hrn . Ad . Lange
i WolL ? ?? m

baumw . Hemden , 3 P . Socken , 2 Cachenez ; bei
Hrn . Gerstl . Rath Wey land von C . W . K . 20 Mk ., P v . S .
3 Mk . ; bei Hrn . Enders von E . P . 2 Mk ., E . S . 1 Mk
Hrn . Dachdeckermeister Schwarz 3 Mk . ; bei der Exped . des
Tagblattes von Frau Westermann 3 Mk . Indem wir für
o

^ese Gaben herzlich danken , bitten wir recht dringend um
wettere gütige Zuwendungen . Der Vorstand . 30

_ . Mttags 12 Uhr :
T ^ rmil zur Emrelchung von Submissionsofferten auf die Lieferung von60 Candelabcr -Untertheilen , auf dem Bureau des Gaswerks , M <

'
straße 5 , Zimmer No . 9 . ( S . Tgbl . 287 .)

Notizen .
. Hewe Freitag den 12 . Deeember , Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen au die Concursmasse des
Adam Hohner zu Wiesbaden , bei König !. Amtsgericht VI . ( S . T . 274 .)

Versteigerung der zur Concursmasse des Uhrmachers Heinrich Müller von
hier gehörigen Uhren rc ., in dem Versteigerungssaale Schwalbacher¬
straße 43 . (S . heut . Bl .)

m _ Vormittags 9 ' / - Uhr :
Verste ^gening von Wollenwaaren , in dem Auctionssaale Friedrichstraße 6 .

II . Lotterie
; um Besten der St . Katharinen - Kirche

zu Oppenheim a . Rh .
Da in Folge der außergewöhnlich vielen Verloosungen ,

welche im Laufe dieses Jahres stattgefunden haben , der Ge¬
schäftsleiter unserer Verloosung nicht im Stande ist , den Loose -
vertrieb unserer II . Lotterie bis zum 15 . December d . I . zum
Abschluß zu bringen , so hat das Großherzogl . Hess . Ministerium
des Innern eine Verlegung des Verloosungs - Termins vom
15 . December d . I auf den 5 . April f . I . gnädigst gestattet .

Oppenheim , am 5 . December 1879 .

Das Oomite
des Vereins für Wiederherstellung der Katharinenkirche .

Zu Bestellungen auf obige beliebte Lotterie mit Silber -

gewinnen , welche im Gr . Palais zu Frankfurt a . M . ausge¬
stellt sind , ä 3 Mk . per Loos , empfiehlt sich die einzige General -

Agentur von Carl Gaule in Darmstadt . (D . F . 9104 . )
( Wiederverkäufer erhalten großen Rabatt . ) 92

Briefpapiere und Couverts
in einfachen und eleganten Cassetten mit Buchstaben , Blumen ,
Silhouetten rc . empfiehlt als passende Weihnachts - Geschenke

1391 ^ cfcellenberg , Goldgasfe 4 .

A . F . Lammert
,

Sattler ,

Metzgergasse 37 , zunächst der Goldgasse ,
empfiehlt zu Weihnachten : Selbstverfertigte Hand - und Reise¬
koffer , Reise - , Touristen - , Couriertaschen , Schulranzen und
- Taschen schon von Mk . 1,40 an , Portemonnaie ' s und Tressor
in großer Auswahl , gewöhnl . und gestickte Hosenträger , Strumpf¬
bänder , Turnergürtel , Jagd - , Reit - , Fahr - und Kinderpeitschen ,
Hundehalsbänder und - Schnüre rc . zu möglichst billigen Preisen .
Stickereien werden montirt . 964

Bei Maler Volte
, im Kmter ^lus ,

wird Alles gekittet . Porzellan feuerfest . 767

Die Gärtnerei von M » Heck
,

Emserstraße 10 & Neue Cslonuade 21 — 22 ,
empfiehlt von jetzt ab frische Theerofen , Parmaveilche « ,

Tuberroseu rc .
_______

999

Pfandleih - Anstalt Franke ,
kleine Schwalbacherstraße 2 , 1 . Etage , leiht Geld in jeder
Betragshöhe auf neue und gebrauchte Werthsachen gegen billige
Zinsen . ____________ _______________

1532

Unterm Heutigen habe ich Adelhaidstraße 1 « ein

«
-

Brennholz - Geschäft
-

NU
errichtet und halte kiefernes Anzüudeholz , sowie klein
gemachtes buchenes und kiefernes Brennholz in trockener
Waare stets auf Lager .
1596

_________________ Achtungsvoll W . Lotz .

Anzundeholz
per Gentner — 4 Säcke 2 Mark in ' s Haus , sowie größte
Sorte Lohkuchen empfiehlt
13568 Heinrich Ciirten . Michelsberg 2V .

Beste Ruhrkohlen , Nußkohlen , kiefernes Anzünde -
n . buchenes Holz empfiehlt A . Brandscheid , Nerostr . 14 .
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ein Fuhrknecht zu 2 Pferden . Gute Zeugnisse
wuiSliAJUL erforderlich . Näheres Expedition . 1308

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Eine geübte Kleid erwach erin sucht Beschäftigung in einem
Kleider - Geschäfte . Näh . Schulgasse 1 im Laden . 1482

Eine unabhängige Frau sucht eine Monatstelle . Näheres
Rheinstraße 21 im Hinterhaus rechts . 1634

Eine gesunde Schenkamme sucht eine Stelle . Näh . Nero¬

straße 36 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . _ _ _ 1530

Personen , die gesucht werden ;
Ein treues , ordentliches Mädchen , welches gut kochen und

bügeln kann , wird als Mädchen allein zum 15 . December
gesucht . Näh . Exped .

'
1560

Ein starkes Dienstmädchen wird gesucht Langgasse 9 im
Handschuh - Laden .

'
1649

Ein junges , reinliches Mädchen vom Lande wird auf gleich
gesucht Schwalbacherstraße 25 , Parterre rechts . 1638

Gesucht nach auswärts ein kräftiges Mädchen für Haus¬
arbeit , welches nöthigenfalls auch melken kann und Feldarbeit
versteht . Näheres heute Freitag zwischen 12 und 2 Uhr im

„ Karlsruher Hof "
. 1631

Ein anständiges , zuverlässiges Mädchen , welches selbstständig
kochen , waschen , bügeln und alle häuslichen Arbeiten verrichten
kann , wird zu Anfang Januar von einer kinderlosen Familie
gesucht . Hoher Lohn und gute Behandlung werden zugesichert .
Nur solche , welche gute Zeugnisse besitzen , mögen sich melden
Kapellenstraße 35 , 3 . Etage .

‘
1639

Ein junges Mädchen vom Lande wird auf gleich gesucht .
Näheres verlängerte Adlerstraße 44 .

"
1674

Gesucht auf 1 . April 1880 von zwei Damen eine Wohnung
im südlichen Stadttheile , enthaltend 5 Zimmer mit Zubehör .
Mitgenuß des Gartens erwünscht . Preis 8 — 900 Mark . Offerten
unter Ch . E . K . 55 an die Expedition d . Bl . erbeten . 1587

Gesucht aus 1 . April eine Wohnung
von 8 Zimmern nebst Zubehör . Näh .
bei Herrn W . Berld , Kranzplatz . i64i

Gesucht auf Öfter «
eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern zwischen Rhein - und Friedrich¬
straße . Offerten nebst Preisangabe unter No . 1723 in der
Expedition d . Bl . erbeten . 1675

Auf 1 . April k. Js . wird ein Geschäftslocal , wenn möglich
mit kleiner Wohnung , gesucht . Lage in der Nähe des Marktes
erwünscht . Gef . Offerten sub R . 190 an die Expedition d . Bl .
erbeten . 1655

Ein Weinkeller , 20 - 25 Stück fassend , zu miethen gesucht .

(Fortsetzung aus der 1 . Beilage .)

Gesuche :

Gesucht eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern per 1 . April
1880 in der Kirchgafse , Louisenstraße , Moritzstraße , Oranien -

straße , Rheinstraße oder deren Nähe . Offerten mit Preisangabe
unter L . 5 in der Expedition d . Bl . abzugeben . 1074

Gesucht eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Küche , Keller
und Mansarde , möglichst 1 . Etage , sofort oder 1 . Januar .
Adressen mit Preis sub 8 . 6 in der Exped . d . Bl . niederzul . 1608

Gesucht wird bis '
zum 1 . April nächsten Jahres oder auch

früher eine Parterre - Wohnung , welche sich zu einer Restau¬
ration eignet , im Mittelpunkte der Stadt gelegen . Offerten
unter W . K . postlagernd hier . 1375

Zorn ! • April 1SSO
wird von einer ruhigen Familie eine Wohnung von zwei
Zimmern mit Zubehör (Küche , Dachkammer rc . ) zu miethen
gesucht . Der Vorzug würde einer Frontspitze in einem Land¬
hause gegeben . Gef . Offerten mit Preisangabe unter C . H . 28
an die Expedition d . Bl . erbeten .

Bureau für Jmmshilierr
C . H . Sehmittus , Herrngartenstraße 14 . 14385

Villa mit einem Morgen Park
in der Nähe vom Curgarten ist wegzugshalber zum billigen
Preis zu verkaufen . Näh . Exped . 1580

großen und kleinen Gärten zu verkaufen
oder zu vermiethen . Näheres bei

Ch . Falker , Wilhelmstraße 40 . 14061

Immobilien - Geschäft
Christian , Krell , Stiftstraße 7 .

An - und Verkäufe von Häusern und Liegenschaften .
Vermittelung von Wohnnngsvermiethungen . 1341

Eine Villa , direct am Curhause , ist zu verkaufen oder im
Ganzen oder in 2 eleganten Wohnungen ä 6 großen Zimmern rc .
auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Exped . 40

J . Imand , Jmmobiliengeschäft , Weilstraße 2 . 34
Das Landhaus Echostraße 5 ist zu verkaufen oder zu

vermiethen . Näheres Nerothal 8 . — 947

Eine gangbare Wirthschast
mit Uebernahme des Inventars sofort zu vermiethen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 14771

21,000 Mark auf 1 . Hypotheke gesucht . Näh . Exped . 1509
4000 Mark auf Liegenschaften und als Nachhypotheke

zu cediren gesucht . Offerten unter 0 . R . 67 an die Expedition
d . Bl . erbeten . 1673

English Conversational and Reading Classes on very
moderate terms . Miss Owen , Römerbad , 2 . Etage . 15160

Eine junge Dame ertheilt Kindern billigen Klavier -
Unterricht . Näheres in der Expedition d . Bl . 1371

. Es können einige Herren am Mittagstisch Theil nehmen
kleine Burgstraße 7 , Parterre .

__________
1648

Es wird ein cauüonsfähiger Unternehmer gesucht zur
Theilnahme eventuell alleinigen Uebernahme der Vermiethung
nebst Pension einer dicht am Cursaale belegenen möblirten
Villa . Adressen sub A . N , 77 an die Exp . d . Bl , erbeten . 10952

Ein zuverlässiger Krankenwärter empfiehlt sich zum
Ausfahren von Herren oder Damen ; derselbe übernimmt auch
das Aus - und Ankleiden der Tobten . Näh . Exped .

______
889

Eine geübte Kleidermacherin empfiehlt sich den geehrten
Damen in und außer dem Hause . Näh . Exped . 1642

Ein gepolsterter Krankensessel in Mahagoni , ein Herrn -
Toilette - Spiegel , eine große , neue , nußbaumene Kommode , ein
nußbaumenes Waschschränkchen , ein neuer , nußbaumener Damen -
Schreibtisch , sowie ein neuer Nachtstuhl mit Closet zu ver¬
kaufen . Näheres in der Expedition d . Bl . 1563

Eine gesunde Schenkamme sucht Stelle . Näh . Exped . 1484 Offerten unter M . 19 an die Expedition d .
'

Bl erbetena 1237
Em braves Mädchen sucht eine Stelle auf gleich , am s wenn möglich mit Comptoir , zu miethen

liebsten als Mädchen allein . Näheres Friedrichstraße 28 bei MlsSrOllßrUCl , Offerten unter A Z 29 an
Surn Urai , Stiteniau . 2 Treppen h- tz .

W
1640 ! di - W - diwn d . BI . erbet

™

. l « q

^ Otendl und CLtBei (
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Angebote :

Adolphstraße 12 ist im Hinterhaus ein Zimmer nebst Küche
und Keller an eine stille Person zu vermiethen . 1502

Bahnhofstraße 10 ist die Parterre - Wohnung von3s großen
Zimmern , 2 Mansarden nebst Zubehör , mit oder ohne

Weinkeller
auf 1 . April zu verm . Näh . Louisenstraße 18 , 2 . St . 13843

Emserstraße 55 ist zum 1 . April k. Js . die Hochparterre -

Wohnung nebst allem Zubehör , event . mit Gartenbenutzung ,
an eine fülle Familie zu vermiethen . Nähere Auskunft im

Hause , eine Treppe hoch . 185
Graben st raße 3 im 1 . Stock sind 3 Zimmer , Küche und

Mansarde zu vermiethen . 1645

Hermannstraße 4 sind 2 Wohnungen von je 5 Zimmern
und Küche , auch getheilt , auf gleich zu vermiethen . 13114

Langgasfe 49 ( Buchhandlung von Feller & Geeks )
ist die Bel - Etage auf 1 . April zu vermiethen . 229

Goliorstora 1 ist auf sogleich eine elegant möblirte Bel -
sLlvLlVlly 1 Etage , bestehend aus 5 Zimmern , Küche

it s. w . , zu vermiethen . 14065

Louisenstraße 30a , 1 St . , 1 kl . ml bl . Zimmer z . v . 1677
Markt 12 , Vorderhaus , ein möbl . Zimmer zu verm . 1422

Moritzstr . 1 , Bel - Et . , 2 ineinandergeh . schön möbl . Zimmer . 482

Moritzstraße 28 ist die von Herrn General von Röder

innegehabte Wohnung , 1 Salon , 4 Zimmer nebst Zubehör ,
auf 1 . April zu vermiethen . 12162

Untere Rhein st raße (Südseite ) ist eine möblirte Parterre -

Wohnung zu vermiethen . Näh . Exped . 14382

Rheinstraße 5 ein bis vier möbl . Zimmer zu verm . 14381

Rh einstraße 24 ist der 2 . Stock von 9 Zimmern mit Zu¬
behör , auch getrennt , an ruhige Miether sogleich zu verm . 14068

17 ' ft eitt kleines Logis auf gleich
J - l oder 1 . Januar zu vermiethen .

Villa Rosenhain , Souneubergerstraste L8 , ist noch eine
möblirte Wohnung mit Pension zu vermiethen . 14383

Villa Sonncnbcrgcrstraßc 34
,

Parkseite , geräumig , komfortabel möblirt , auf längere Zeit zu
vermiethen . 14474

Sonuenbergerstraste 45 ist der 1 . Stock , ein Theil Sou¬
terrain und Mansarde zu vermiethen . Näheres daselbst oder
Hellmundstraße 11 im 3 . Stock . 1173

Spiegelgasse 8 ist eine Wohnung jvou 3 Zimmern nebst
Zubehör auf gleich zu vermiethen . 9690

Taunusstratzc 1 , Bel - Etage ,
Ecke der Sonuenbergerstraste ,

5 — 6 elegant möblirte Zimmer mit Küche oder Pension zu
vermiethen . 1491

Walramstraße 13 ist eine große Mansarde mit Keller auf
Januar zu vermiethen . 1632

Eine elegant möblirte Wohnung auf sofort zu
vermiethen . Näh . Parkstraste 1 . 13638

Einige möblirte Zimmer mit oder ohne Peufion
Sonnenbergerstraste 31 . 491

Villa Oarola , WilhelmsplaH 4
,

sind Parterre ein Salon und 1 — 2 Schlafzimmer — mit oder
ohne Pension — zu vermiethen . 135

Ein einfach möblirtes Zimmer zu vermiethen Mühlgasse 11 ,
erste Etage . 1650

Der groste Laden in meinem Hause Tannusstraste 23
ist zum 1 . Januar , event . früher oder später zu vermiethen .

_ I . Brahm , Architect . 8291
Der Wrldpret - und Geflügel - Laden Bahnhofstraße 14

ist auf gleich oder später mit oder ohne Ladeneinrichtung ,
sowie Wohnung nebst Zubehör zu vermiethen . Näheres
Louisenstraße 18 , 2 . Stock . 1593

Kirchgasse 14 ist ein großer , Heller Raum , auch als Werk -

ftätte verwendbar , zu vermiethen . 1633

Eine Billa , dicht am Cirrhause , enthaltend 12 Piecen
und Frontspitze , auf Ostern zu verm . Näh . Exped . 1506

Ein Herr in Pension gesucht Taunusstraße 17 , 3 St . 646

Zwei Arbeiter finden Kost und Logis Faulbrunnenstr . 8 . 1549

Auszug aus den Civilstands -Registern der Stadt Wiesbaden .
10 . December .

Geboren : Am 9 . Dec ., dem Taglöhner Heinrich Back e. S . — Am
4 . Dec ., dem Schlosser am städt . Gas - und Wasserwerk Christian Hardt
e. S . — Am 6 . Dec ., dem Buchbinder Carl Hack e. T , N . Pauline Johanna .

'

Aufgeboten : Der Postillon Johann Georg Kamme von Erdhausen ,
Kreises Biedenkopf , wohnh . dahier , und Catharine Wilhelmine Winkel von
Amdorf , A . Herborn , wohnh . dahier . — Der Kaufmann Wilhelm Kirsch -
Höfer von Niederlahnstein , A . Braubach , wohnh . zu Niederwalluf , A . Elt¬
ville , und Wilhelmine Ernestine Kristahn von Groß -Nuhr , Kreises Wehlau ,
wohnh . dahier . — Der Knecht Johann Philipp Friedrich Zehner von
Strinztrinitatis , A . Wehen , wohnh . dahier , und die Wittwe des Carl
Friedrich Wilhelm Conrad , Johannette Catharine Friederike , geb . Gerhard ,
wohnh . zu Strinztrinitatts .

Verehelicht : Am9 . Dec ., der Metzgergehilfe Johannes Renner von
Dannstadt , König !. Bayer . Bezirksamts Speyer , wohnh . dahier , und
Margarethe Louise Steingruber von Wassertrüdingen bei Ansbach im
Königreich Bayern , bisher dahier wohnh . — Am 9 . Dec ., der Rothgerber -
gehilfe Rudolf Kröninger von Ellcnberg , Großherz . Oldenburg . A . Birken¬
feld , bisher dahier , fortan zu Ellenberg wohnh ., und Martha Brenner von
Herrstein , Großherz . Oldenburg . A . Oberstein , bisher dahier wohnh . —
Am 9. Dec ., 6er verwittw . Handelsmann Eduard Leonhard Abner von
hier , wohnh . dahier , und Elisabeth Kohl von Sauerschwabenheim in Rhein¬
hessen , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 9 . Dec ., Carl Wilhelm , S . des Flaschenbierhändlers
Ferdinand Großmann , alt 21 T . — Am 10 . Dec ., der Landwirth Paul
Rühl , alt 69 I . 7 M . 7 T . — Am 10 . Dec ., Caroline Wilhelmine
Henriette Margarethe , T . des Zimmergesellen Philipp Schmidt , alt 5 I .
3 M . 18 T . Königliches Standesamt .

Gottesdienst m der Synagoge .
Freitag Abend 4 Uhr , Sabbath Morgen 81/ « Uhr , Sabbath Morgen

Predigt 91/ * Uhr , Sabbath Nachmittag 3 Uhr , Sabbath Abend 4 Uhr
50 Min ., Wochentage Morgen 7 Uhr , Wochentage Nachmittag 3 ‘/i Uhr .

Altisraelitische Cultusgememde , kl . Schwalbacherstr . 2a .
Gottesdienst :

Freitag Abends 33/ < Uhr , Sabbath Morgens 8 Uhr , Sabbath Predigt
9 Uhr , Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath Abends 4 Uhr 50 Min .,
Wochentage Morgens 63/ < Uhr , Wochentage Nachmittags 4 Uhr .

Angekommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 11 . December 1879 .)

A «ller t
Diefenbach , Kfm , Frankfurt .
Gahlnbäck , Consul , Reval .
Liersch , Kfm , Berlin .
Kampe , Kfm , Stuttgart .
Krämer , Kfm , Ravensburg .
Sternenberg , Kfm , Schwelm .

Einhornt
Lehmann , Kfm , Elberfeld .
Maus , Kfm , Idstein .
Laux , Kfm , Frankfurt .
Wolf , Kfm , Höhr .
Heymann , Kfm , Darmstadt .

Hamburger Hof i
V. Wendrich , Excell , General a . D ,

Reval .
Alter Konnenbofi

Haubach , Kfm , Ludwigshafen .

Spiegel i
Boltse , Postdirector m . Fr ,

Remscheid .
Nusholz , Frl , Wesel .

Taunus - Hotel i
Pfeiffer , Worms .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1879 . 10 . December .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mttel

Barometer *) (Par . Linien ) . 339,16
- 16,0

0,34
85,0

£ .
schwach .

heiter .

ind auf 0 !

338,08
— 11,4

0,60
89,5

S .
s. schwach ,

bedeckt .
Schnee .

R . reduci

338,59
— 10,0

0,76
98,7

S .
schwach .

bedeckt .

7,4
rt .

838,61
- 12,46

0,56
91,06

Thermometer (Neaumur )
'

.
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . |
Regenmenge pro □ ' in par . Tb ?

* ) Die Barometerangaben

Marktberichte .
Wiesbaden , 11 . Dec . (Frachtmarkt .) Die Preise stellten sich

per 100 Kilogramm : Weizen 22 Mk . 81 Pf . bis 23 Mk . 50 Pf ., Hafer
10 M . bis 15 Mk ., Stroh 3 Mk . 50 Pf . bis 5 Mk ., Heu 4 Mk . bis
5 Mk . 60 Pf .

i Limburg , 10 . .Dec . (Fruchtmarkt .) Die Preise stellten sich : Roth er
Weizen 18Mk 90 Pf ., Korn 18 Mk , 80 Pf , Gerste 10 Mk . 90 Pf ,« Hafer 6 Mk . 40 Pf .
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Frankfurt a . M ., 10 . December 1879 .
G «ld - Eo « rse .

66 - 01

Der moderne französische Roma « * ) .

reconstruircn . Die Römer z. B . wären , wenn wir den Juvenal und Petronius
nicht hätten , uns gänzlich unbekannt im Hinblick auf alles das , was ihre
Privatsitten , ihre häuslichen Gewohnheiten , die Art sich zu kleiden , die Ver¬

hältnisse ihrer Wohnungen , mit einem Worte , ihr alltägliches Dasein betrifft .
Balzac erkannte , daß der Literatur ein ungeahnter Aufschwung ge¬

geben werden könne , wenn man ihr die Aufgabe stelle , in dieser Weise die

socialen Thatsachen zu verfolgen . Er begann eine Art von Untersuchung ,
die er durch eine fast unendliche Reihe von Bänden fortsetzte , über das

Schauspiel des menschlichen Lebens . Jede Generation erschien ihm als ein
Drama , in dem fünf - bis sechstausend Menschen auftreten , abgehcn und sich
inmitten einer ihren Leidenschaften , ihren Tugenden , ihrer Gewohnheiten
angepatzten Umgebung bewegen . Daher das aus seiuer Hand hervorge¬
gangene imposante Colossalgemälde , in dem ganz Frankreich von 1830 bis
1850 erscheint , bis in das kleinste , man könnte sagen , microscopische Detail

Von allen Dichtungsarten ist für das moderne Leben keine so bedeut¬

sam geworden , wie der Roman , keine hat eine weitere Verbreitung ge¬

funden und keine auch nur annWernd sich in ähnlicher Weise dem ganzen

Wesen der Neuzeit gefügt . In Romanen behandeln wir Alles , die ent¬

ferntesten Zeitalter der Geschichte und das sprudelnde Leben der Gegen¬
wart , das öffentliche Leben , politische und sociale Fragen , die Geheimnisse
der grohen , kleinen und kleinsten Welt , unsere Beziehungen zu uns selbst ,

zur Natur und zur Unendlichkest — kurz , jeden Stoff , der eine Bear¬

beitung in sprachlichem Gewand nur verträgt . Die Ursprünge des Romans

verlieren sich im klassischen Alterthum , doch brachte ihn erst da ? Msttelalter

und besonders die spätere Epoche desselben zur eigentlichen Entfaltung . In

diesem Sinne — ein Anklang liegt sogar in dem Namen — ist der romanische
Süden die Heimath des Romans , in Spanien wurde er zuerst gepflegt
und großgezogen , bald ging er zu allen Culturvölkern über und heutzutage

existirt keine Nation , die auf dem Gebiete der Romandichtung nicht ihre

besonderen Vertreter aufzuweisen hätte .

Deutschland hat sich von jeher dadurch ausgezeichnet , daß es seiner

Literatur den Character einer Weltliteratur verliehen ; schon im Mittel -

alter pflegte es neben der einheimischen die fremde Dichtung und die von

dieser verwertheten dichterischen Ideen , die es freilich in eigenthümlicher

Weise zu beleben und zu den feinigen zu machen verstand . Welche Rolle

in späterer Zeit englische und französische Romane und Romanstoffe in

Deutschland spielten , ist allgemein bekannt ; dabei ermüdete selten oder nie

die einheimische Production : kein Zweig unserer Literatur hat in der nach -

klassische » Periode so tüchtige Vertreter aufzuweisen , wie die Romandichtung .
Es sei hier nur ans der letzten Epoche an die Namen Gutzkow , Auerbach ,
Freitag , Brachvogel , Heyse , Scheffel und Spielhagen erinnert , um sofort

für die verschiedenen Zweige der erzählenden Dichtung — des modernen

Epos , wie das Gebiet des Romans zutreffend genannt wird — Vertreter

anzuftihren , die auf die ehrenvolle Bezeichnung der Meisterschaft Anspruch

erheben können .
Seit einer Reche von Jahren scheint gleichwohl in der deutschen Pro¬

duction ein Stillstand eingetreten zu fein ; es erscheinen zwar von Zeit zu

Zeit immer noch Werke des einen ober des anderen der genannten Autoren
und eS ist sogar eine neue Kraft entstanden , die mit ihren Productionen —

wir meinen G . Ebers mit seinen culturhistorischen Romanen — weit
über Deutschland hinaus einen sensationellen Erfolg errungen , allein eS

fehlt seit einiger Zeit dem einheimischen Schaffen der frische Zug und das

rege Interesse , wie sie noch vor etwa einem Dccennium vorhanden waren .
Bei der deutschen Lesewelt genießen augenblicklich die ausländischen

Schriftsteller den Vorzug und unter diesen sind er wiederum die Franzosen ,
die am Meisten von sich reden machen . Englische und amerikanische Romane

beherrschen das Feuilleton der Zeitungen , im Salon und Boudoir jedoch
treffen wir fast ausschließlich die Franzosen , und zwar jene Schule der¬

selben , die unter dem Namen der „naturalistischen " bekannt und vorwiegend
durch die Namen Flaubert , Zola und Daudet vertreten ist . Es gehören
indeß noch einige andere Schriftsteller zu ihr , von denen wir Goncourt
und Huysmanns nennen . Zu jeder Zeit würde diese Gruppe von Romanciers

Beachtung verdient haben , sie zeichnen sich durch bestimmte literarische

Schule in Sicht sind , so dürften einige Bemerkungen über sie und ihren

Ursprung am Platze sein .
Die Schriftsteller , von denen wir sprechen , werden , wie schon angedeutet ,

„Naturalisten " genannt , oder lassen sich vielmehr so nennen . Nicht ganz
mit Recht , das Wort ist ungeschickt gewählt und unklar . Man könnte eS

sogar Zola zum Vorwurfe machen , daß er einen Theil wirklichen Talentes

verschwendete , um dieses Wort zu erklären und die Bedeutung desselben zu

versinnlichen . Einfacher wäre es gewesen , die beliebte metaphysische B ^ eich -

nung durch den herkömmlichen literarischen Ausdruck „exact
"

zu ersetzen .
Der Charakter dieser Schule ist in der That der exacte , ihre Mitglieder
wollen das , was sie darstellen , genau und deutlich bezeichnen . Wenn

Goncourt ein Kleidungsstück beschreibt , hat er dieses Kleidungsstück wirklich

gesehen , wenn er ein Möbel beschreibt , hat ihm dieses wirklich vor Augen
gestanden . Wenn Flaubert eine normannische Landschaft malt , wenn er
einen Witz oder einen anderen Zug aus dem Geistesleben des Jahres 1840

hervorhebt , hat er das Landschaftsbild gesehen und eine ganze Reihe von

satynschen Blättern aus dem Jahre 1840 durchgelesen und weiß ganz genau ,
welche Nuance deS Scherzes damals Tagesmode war . Aehnlich verhält es

sich mit den anderen Mitgliedern der Schule . In den „ Soeurs Vatard .
“

von HuySmannS findet sich nicht das geringste Detail aus den Pariser
FaubourgS , das nicht nach der Natur wiedergegeben wäre . Was die

Künstler „ flott arbeiten " nennen , ist eine Schwäche , von der die gewissen¬
haften Mitarbeiter an dem modernen Romane nichts wissen .

Ihr ständiger Erfolg ist keiner anderen Ursache zuzuschreiben . Sie

halte « in dieser Hinsicht gleichen Schritt mit ihrer Zeit . Das neunzehnte
Jahrhundert — es ist das schon oft - gesagt worden — ist das Zeitalter
der wissenschaftlichen Erkenntniß , d . h . der menschliche Geist , anstatt seiner
Einbildungskraft zu folgen , hat sich daran gewöhnt , mit Thatsachen zu
rechnen . „Erkennen " heißt nach einem Warte Spencer ' s „ Erscheinungen
nach ihren besonderen Bedingungen ordnen "

, d . h . die Thatsachen notiren ,
sie miteinander verknüpfen , die minder wichtigen den wichtigeren unter «

ordnen , von Causalnexus zu Causalnexus gehen , bis man schließlich zu
einer ersten Thatsache kommt , die man vor der Hand als unerklärliche
muß gelten lassen .

Es ist das eine Auffaffung , welche die ganze Geschichte nmgestaltet
hat . Auf die Analyse menschlicher Wesen angewendet , hat die Wissenschaft
die Schriftsteller dahin gebracht , die Gesammtheit von thatsächlichen Einzel¬
heiten , die man ein Temperament oder eine Race nennt , in ihre einzelnen

Züge zu zerlegen , um eine Erklärung für den größeren Theil der spontanen
Erscheinungen zu finden . Daher eine beständige und unermüdliche Neugier ,
daher aufmerksamste Durchforschung des geringsten DocumenteS , das irgend
eine Thatsache enthüllen könnte . Daher diese kritische Schule , für die ein

Band Memoiren , ein diplomatisches Aktenstück oder ein Brief mehr Werth
hat , als die schönste Stelle aus einem der clasfischen Dichter oder Historiker .

Es fand sich ein Mann , der für diese Art Arbeit den nöthigen Geist

hatte . Dieser Mann , mit einem merkwürdigen Sinne für das realistische
Wesen begabt , war Balzac . Geistreich wie kaum ein anderer , versuchte er

sich anfangs , den Spuren Walter Scott ' s folgend , im historischen Roman ,
fand aber bald , daß kein Schriftsteller der vergangenen Zeft sich das Ver¬

gnügen gemacht habe , die unendliche Menge kleiner Züge aus dem täg¬
lichen Leben zu sammeln , die Gewohnheiten der Stunde , wie wir sagen
möchten , die entsetzlich minutiösen Details , mit deren Hilfe es möglich sein

ä würde , uns die wirkliche Physiognomie einer verklungenen Epoche zu
CCMoSPÄntAr 2 N ttitr Sott QithottnT ttttS SHrU-vAtUitS

Wechset . Eo « rfe »

Amsterdam 168 .50 B . 168 .15 G .
London 20 .365 B . 320 G .

Ei 80 .75 B . 60 G .
173 .30 B . 172 .90 G .

Frankfurter Bank -Disconto 4V -.
ReichSbcuck -Disconto 4 ' / ».

11 - 15 „
28 - 29 „
65 - 69 „
17 - 20 „

■ - - - - -
I seines socialen Lebens geschildert . Ein staunenerregendes Werk , wenn wir

Berloosrmgen .

(Preußische Classen - Lotterie . Ohne Gewähr .) „ Bei der am
10 . December fortgesetzten Ziehung der 3 . blasse 161 . Komgl . Preuß .

Classen -Lotterie fielen : 1 Gewinn von 45,000 M . auf No . 58632 , 1 Gewinn
von 6000 M . auf No . 84839 , 2 Gewinne von 1800 M . auf No . 38234

und 51332 , 3 Gewinne von 900 M . auf No . 43840 58200 und 79593

11 Gewinne von 300 M . auf No . 953 1870 15980 49991 59012 76513

82309 83610 87509 90207 und 92367 .

Holl . Silbergeld 167 Rm . 70 Pf .
Dukaten . . . 9
20 Frcs .-Stücke . 16
Sovereigns . . 20

©igenWWeiten und u A . durch die minutiöse Sorgfalt aus , die sie | eg au2 der Ferne betrachten , denn wie allen Frescobildern dürfen wir auch
auf den Styl verwenden . Da augenblicklich wieder einige neue Werke dieser \ diesem nicht zu nahe treten , wenn nicht die beabsichtigte Wirkung verloren

*) Nachdruck verboten . i gehen soll . (Schluß folgt .) ।
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